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WorofchUorvsk genommen
Der Imperialismus der USA .

Von Eeneralmaior Otto Schulz

Schnelle Truppen und Waffen - ^ haben den Kubanfluh an mehreren Stellen erreicht
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böhuna der Macht der USA . Er schickte
englischen Weltreiches , ja sogar auf die
Truppen , die sich an der Verteidigung des
sollten . In Australien . Neu - Seeland und
darüber sehr erfreut . Roosevelt ging nun

in alle Teile des
englischen Inseln .
Landes beteiligen
Kanada war man
noch einen Schritt
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weiter und forderte in den mitbesetzten Gebieten nicht nur
die uneingeschränkte Selbständigkeit seiner Truppen , sondern
sogar für ibre Führer den Oberbefehl .

Dabei benutzte er die Idee von der Wiedervereinigung
Englands und der USA . Diese Idee bat in beiden Staaten
viele Anhänger . Der Engländer denkt dabei , daß das nun
entstehende anglo - amerikanisch « Reich natürlich von London
aus regiert wird . Ebenso sicher nimmt aber der Bankee an .
daß dies von Washington aus geschieht , ja . er bildet sich so¬
gar ein , daß die USA . vom Schicksal bestimmt sind . d -e Welt
zu beherrschen .

Als der Engländer den Krieg vom Zaune brach und die
Friedensangebote des Führers ausschlug , hatte er sich den
Verlauf des Krieges doch wohl anders gedacht . Auf allen
Kriegsschauplätzen , auch auf dem für ihn besonders wichtigen
nordasrikanischen geschlagen und durch die Tonnagenot ge -

Zum Vormarsch im Donknie und Kubangebiet

( Weltbild - Eliese .)
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„ Die Lage der Sowjets im Südabschnitt alarmierend

»Sundaq Times " über di « drohend « Abschneidung des Kaukasus -Sebietes .

Es hat sich immer noch kein Foch gefunden
Auf der Suche nach einem . alliierten " Ober kommandierenden für die . zweite Front "

Seit dem Bestehen der Vereinigten Staaten ( USA )
waren ihre führenden Männer nickt nur auf Geld - , londern
auch auf Landerwerb bedacht . Zunächst wurden die Indianer
verdrängt , dann den Mexikanern Texas und Kalifornien
geraubt und von den Engländern Oregon , von den Spaniern
Florida und von den Russen Alaska erworben . Rack Er¬
ledigung der Streitigkeiten über die Sklaven - , die Neger - ,
die Währungs - und die Zollfrage , wobei es sogar zum
Kriege zwischen den Nord - und Südstaaten kam . waren die
nun innerlich gefestigten USA . der mächtigste Staat Nord¬
amerikas . Sie suchten die bereits von Monroe .1823 bean¬
spruchte Vorherrschaft Über ganz Amerika zu gewinnen . 1889
beriefen sie den ersten Panamerikanischen Kongreß , auf dem
ihr Vertreter natürlich den Vorsitz führte . Acht Jahre später
kämpften sie für Kubas Unabhängigkeit gegen Spanien und
streckten nach ihrem Siege über dieses bereits . die Hand
nach nichtamerikanischem Gebiet aus , indem sie nck die
Philippinen aneigneten . .. .

Sich nunmehr als Großmacht fühlend , mischten ne nck
auch in die Angelegenheiten der Alten Welt . Um dies mit
Erfolg zu können , bauten sie eine mächtige Flotte . Reiche
Bodenschätze und große industrielle Tätigkeit förderten ihre
Kavitalkraft . durch die allein sie sckon ihren Einfluß in
ganz Amerika sicherten .

Die Verflochtenheit der Wirtickaft und der finanziellen
Interessen , die Gleichheit der Anschauungen Über soziale
und wirtschaftliche Fragen urkd die Gemeinsamkeit der
Sprache und Kultur bewirkten , daß das Verhältnis zu Eng¬
land . das nach dem Unabhängigkeitkriege lange Zeit wenig
gut war , nach und "

nach sehr freundsckaftlick wurde . Dazu
hals auch das in beiden Staaten einflußreicke Judentum mit .

Im Weltkrieg sahen die Bankees eine Gelegenheit zu
einem großartigen Geschäft , allerdings nur mit den von
ihnen geschätzten Westmächten . Die Sorge , daß ' diese den
Krieg verlieren und dann ihre Schulden nickt bezahlen
könnten , führte zu ihrer Teilnahme am Kriege . Nack dem
für sie günstigen Ausgang dieses zum mäcktigsten und
kapitalkräftigsten Staat der Welt geworden , setzten die
USA . Flottengleichheit mit England und die Lösung des
englisch -javanischen Bündnisses durch , zeigten im . übrigen
zunächst wenig Interesse an den Angelegenheiten der
anderen Staaten .

Das änderte sich unter der Präsidentschaft
Roosevelts . Rach verfehlten Experimenten im Innern
ricktete er sein Streben vorzugsweise auf Gewinn und Macht .
Selbst jüdischer Abstammung , beeinflußt von einer jüdischen
Gattin und einer stark mit Juden durchsetzten Umgebung ,
sah er zunächst wie Wilson in einem großen Krieg eine Ee -
winnckance für die USA . Große Abneigung gegen das
nationalsozialistisch « Deutschland , das faschistische Italien und
das von ihm in jeder Beziehung unterschätzte Japan trieb
ibn , die Gegner dieser Staaten zum Kriege zu ermutigen
und ihnen seine Unierstützung zu versprechen . Er war da¬
bei der Anschauung , daß die Westmäckte im Verein mit
Polen Deutschland mühelos niederringen würden und die
USA . sich darauf beschränken könnten , ihnen gutbezahltes
Kriegsmaterial zu liefern . Italien und Japan glaubte er
durch Einschüchterung von der Teilnahme am Kriege ab¬
halten zu können . In seiner Überraschung waren die Deut¬
schen auf allen Kriegsschauplätzen siegreich . Dazu brachte
der mit grober Energie von Deutschland geführte U - Boot -
Krieg England in größte Verlegenheit . Als es nun die
USA . zum Schutze seiner Schiffahrt um Kriegsschiffe bat .
benutzte Roosevelt dies zur Erwerbung britischen Landbe¬
sitzes . Er verlangte , nachdem er bereits so ziemlich alles ,
was der Engländer an Eeldeswert besaß , erhalten batte ,
für 50 alte Zerstörer die Überlassung von wichtigen Stütz¬
punkten vor der atlantischen Küste . Daraus , daß der Eng¬
länder auch dies zugestand , folgerte er die Möglichkeit , für
Lieferungen und Dienstleistungen noch mehr englisches Ge¬
biet in den Besitz der USA . bringen und diese zu einem
sich über alle Erdteile erstreckenden Weltreich und sich selbst
zum Weltschiedsrichter machen zu können . Er ließ sich nun
Stützpunkte und Land in allen Erdteilen bewilligen .

Gleichzeitig beschritt er noch einen anderen Weg zur Er -

ra . Berlin , 4 . Aug . ( Eig . Drahtbericht unserer Berliner
Schriftleitung .) Um die Aufmerksamkeit von den ständig
schlechter werdenden Nachrichten aus dem Osten etwas ab -

zulenken , setzt die britische und nordamerikanische Presse
offenbar auf höheren Wink mit wachsender Lautstark die
Diskussion über die zweite Front rort . Dabei
treten immer neue Wirkungen auf . Die letzte besteht darin ,
daß jetzt die Frage des Oberbefehls sehr stark . in den
Vordergrund tritt . Zunächst ist man hier einmal einhellig
der Ansicht , daß zwei Personen nicht in Betracht kommen ,
nämlich Churchill und Roosevelt . Allem Anschein nach bat
man vor allem in den USA . zu den strategischen «rähigkeiten
Churchills sehr wenig Vertrauen , was angesichts der ganzen
Serie von Niederlagen , die auf Churchill zurückzuführen
sind und die von Norwegen angefangen bis in die letzten
Tage reichen , durchaus begründet ist . Aber auch von 3tooje =

velt will man offensichtlich nichts wissen , auch wenn er sich
selbst für einen großen militärischen Führer halt . Die

„ New Bork Times " erklärt in diesem Zusammenhang , daß
Churchill und Roosevelt es unternommen hätten , allzuviel
in strategischer Hinsicht siebst zu planen und leiten zu wollen .
Das sei aus verschiedenen Gründen ein schwerer «rehler und
außerdem könnten sie unmöglich die nötige Zeit und tfinme
aufbringen , um neben ihrer übrigen Beanspruchung noch
viele komplizierte Entscheidungen strategischer Art zu treffen .
Man will also diesmal , wie das schon oft ausgesprochen
wurde , einen „ F a ch m a n n “ haben . Dabei ist auffällig ,
daß kein englischer Name in diesem Zusammenhang aut -

taucht . nicht einmal der des Generals Wavell . der , nach Lon¬
doner Auffassung noch immer der Typ des erfolgreichen
britischen Generals ist . auch wenn er seine Fähigkeiten bis -

6er nur in der Durchführung . .erfolgreicher Ruckzuge ,
weniger aber in dem Erringen von Siegen , gezeigt hat .
Augenscheinlich ist man aber auch in London gar nicht so

sehr darauf aus , von sich aus den Mann zu Reuen , der ein¬
mal für das Unternehmen ..Zweite Front " die Verantwor¬

tung tragen soll — in gewisser Hinsicht ein Hinweis darauf ,
was man in England im Grunde von dem Proiekt der

zweiten Front und seiner erfolgreichen Durchführung halt .
Die Engländer sind also diesmal auffallenderweiie so selbst -

los , den Amerikanern den Vorrang zu Überlassen , deren Ehr¬
geiz ihnen dabei weitgehend entgegenkommt . ^>n der Liste
der Anwärter fehlt natürlich auch nicht der Warne Mac
Arthurs , mit dem man ja in den vergangenen Monaten
einen solch ungeheuren Reklameaufwand getrieben bat . Aber
der Elf — dieses Mannes ist doch schon arg mitgenommen
und im Vordergrund aller Vorschläge steht jetzt der ll « A .-
Eeneralstabschef Marsball , der offensichtlich nach der
Meinung des Weißen Hauses seine strategischen und prakti¬
schen Fähigkeiten im Jahre 1918 . also vor 24 Jahren , an der

Maas und im Argonnerwald unter Beweis gestellt haben

soll . . . Als weiterer Mann taucht der kanadische General
Mac Naugthon auf , der den Vorzug habe , daß die
Truppen , die er gegenwärtig befehligt , ohnehin einen be¬
deutenden Teil der Armee darstellten , die für die zweite
Front eingesetzt werden soll und der gleichzeitig als Kana¬
dier sozusagen einen natürlichen Ausweg aus jeder englisch -
amerikanischen Rivalität darstellt . Schließlich ist auch noch
der Verrätergeneral de Gaulle als Aspirant aufgetaucht ,
der als jüngerer Militär seine Fähigkeiten im jetzigen
Krieg unter Beweis gestellt haben soll — jedenfalls nach
Ansicht unserer Gegner , ohne daß uns davon etwas bekannt
wäre . Der Ruf nach dem Oberkommandierenden der britisch -
amerikanischen Streitkräfte ist jetzt das Haupttbema der
USA .- Presse , wobei allerdings im Augenblick wenig Vor¬
schußlorbeeren gegeben werden , vielmehr der allgemeine
Ruf nach dem neuen Mann beinahe von Stunde zu Stunde
dringender wird . Die ganze Not in dieser Angelegenheit
kommt in dem

'
Aufruf des „ Philadelphia Record " zum Aus¬

druck : „ Wir haben immer noch keinen Foch !“
. der

mehr aus Angst als aus mutigen Erwägungen geboren ist .
Auch hierin ist eine Reaktion auf die Meldung des New
Borker Nachrichtendienstes zu sehen , daß die Sowjetregierung
jetzt an die Regieeuugen der USA . und Großbritanniens
offiziell die Forderung nach der sofortigen Eröffnung einer
zweiten Front gerichtet habe .

Senf , 4 . Aug . ( Funkmeldung .) Der Sonderkorrespondent der
Londoner „ Sundah Times " vom 2. August stellt , in einem längeren
Bericht u . a . fest , daß der Krieg im Osten inzwischen in sein
entscheidendes Siabium getreten sei . Ohne den Be¬
fehl Stalins „ keinen weiteren Schritt zurück "

zu wörtlich nehmen
zu wollen , bedeute er doch sehr viel . Denn praktisch gesehen , be¬
stehe nach den letzten deutschen Erfolgen nur noch ein ganz schwa¬
ches Bindeglied zwischen den sowjetischen Armeen im Kaukasus
und der übrigen UdSSR . Dieses Bindeglied sei die
Wolga . Die Schiffahrt auf diesem Strom werde aber schon von
deutschen Bombern und Stukas angegriffen , fast keine Nachschub¬
sendung aus dem Kaukasus erreichten mehr die nördlichen Front¬
abschnitte der Sowjets . Es sei erstaunlich , was für gewaltige
Streitkräfte die Deutschen hätten im Süden zusammenziehen
können . Wenn schon die Eebietsverluste der Sowjets innerhalb
des Donbogens für fie recht schmerzlich gewesen seien , dann stelle
die Überschreitung des Don an verschiedenen Punkten durch die
Deutschen für die Sowjetunion eine Katastrophe im
wahrsten Sinne des Wortes dar . Die Lage sei alarmierend .

Der Inhalt der Flugblätter der Sowjetarmee , so fährt der

Wie das Oberkommando der Wehrmacht mitteilt ,
drängten die deutschen Truppen im Kuban -Gebiet
den zurückweichenden Bolschewisten scharf nach . Die Luftwaffe
griff auch am Montag die feindlichen Nachhuten und die wichtig¬
sten Anlagen an der Bahn Tichorezk — Mineralnywody
wirksam mit Bomben an .

Während im Kuban - Gebiet und südlich des unteren Don der
deutsche Angriff auf breiter Front an Boden gewinnt , verbluten
sich die Bolschewisten in ergebnislosen Entlastungs -

griffen im mittleren und nördlichen Abschnitt der Ostfront .
3m Raum von Rschew setzte der Feind am 2. August seine

Angriffe unter massiertem Einsatz von Infanterie und Panzern
fort . Einzelne deutsche Stützpunkte wurden mehrmals hinterein¬
ander angegriffen , wo es dem Feinde gelang , durch den Masien -

einsatz von Menschen und Material in die vorgeschobenen deut¬
schen Stellungen einzudringen , wurden die Einbruchsstellen in so¬
fortigen Gegenstößen bereinigt . Unter außerordentlich
hohen Mcnschenverlusten und erneuten großen Einbußen
an Material scheiterten alle Angriffe der Bolschewisten . Bomben
der Kampf - und Sturzkampfflugzeuge trafen die bolschewistischen
Truppen schon in ihren Bereitstellungsräumen . Weitere wirksame
Lustangriffe richteten sich gegen , feindliche Feldstellungen und
Truppenansammlungen , sowie gegen Lastkraftwagenkolonnen , die ,

Aus dem Führerhauptquartier , 4 . Aug . ( Funkmeldung .) V
Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

Ostwärts des Aiowfchen Meeres brachen
deutsche Divisionen den Widerstand der teilweise noch zah
kämpfenden holschewistischen Nachhuten . Schnelle Verbände
des Heeres und der Wasfen - 44 haben in kühnem Vorstoß an
mehreren Stellen den Kubanflub erreicht . Die . In¬
dustriestadt Wvroschilowkk wurde nach heftigem
Häuserkamps genommen . Verbände der Luftwaffe griffen
zurückflutende feindliche Kolonnen mit vernichtender Wir¬
kung an und bombardierten bei Tag und Nacht feindliche
Flugplätze , Transvortbewegungen und Eisenbahnaulagen
bis zu den Nordausläufern des Kaukasus . Zwischen Sal
und Don dringen deutsche und rumänische Truppen weiter
nach Otten vor . Bei einem nächtlichen Luftangriff auf die
Wolgaschiffahrt wurde ein sowjetischer Tanker versenkt .

2m großen Donbogen setzten die Bolschewisten
ihre vergeblichen Gegenangriffe fort .

2m Raum von Rfchew wurden erneute feindliche
Entlastungsangriffe in hartnäckigen Kämpfen abgeschlagen .

An der Wolchow - Front und oor Leningrad
hatten eigene Angriffsunternehmungen örtliche Erfolge . 2m
Finnischen Meerbusen wurden zwei bolschewistische Minen¬
sucher durch Bombenwurf versenkt , ein weiterer beschädigt .

2n Ägypten belegten deutsche Kampfflugzeuge in der
Nacht zum 3 . August und am gestrigen Tage britische «flug -
plätze und Feldlager bei Alexandrien mit Bomben . 2n Nord¬
afrika und über Malta wurden in Luftkämvfen neun
britische Flugzeuge durch deutsche 2äger ohne eigene Ver¬
luste abgeschosken . . , . . . . n . ,

2m Kampf gegen Großbritannien griff die Luft¬
waffe am gestrigen Tage wieder kriegswichtige Anlagen und
Flugplätze in den Midlands sowie an der Ost - und Sudkutte
Englands zum Teil im Tiefflug an . 2m Seegebiet von
Torquay wurden in der vergangenen Nacht durch Kampf¬
flugzeuge aus drei Handelsschiffen eines britischen Geleits
Volltreffer erzielt .

Korrespondent fett , zeige ebenfalls die kritische Lage der Sowjets .
Der Ton der Flugblätter werde von Tag zu Tag ver¬
zweifelter . So heiße es beispielsweise tn einem . „Jeder
Zoll unseres Bodens ist uns teuer , aber noch niemals , ist er uns
| o lieb gewesen wie jetzt , nachdem der Feind unsere lebenswich¬
tigsten Zentren zu erreichen droht . Ihr müßt verstehen , daß jeder
Zoll verlorenen sowjetischen Bodens für den Feind eine Stärkung
und für unsere Widerstandskraft eine Schwächung bedeutet . Unser
Land ist zwar gewaltig groß , doch kann sich die Sowjetarmee nicht
weiter zurückzieben , ohne die Sowjetunion in eine tödlich «
Gefahr zu bringen ."

Hierzu meint der Korrespondent , das seien keine
leeren Worte .

Auch eine von „ Nya Daaligt Allehanda "
gebrachte United

Preß - Meldung aus Moskau stellt fest , daß „die deutsche
Kriegsmaschine ununterbrochen weiter rollt " . Die Sowjets hätten
alle ihnen zur Verfügung stehenden Reserven in den Kampf ge¬
worfen und leisteten verzweifelten Widerstano . Durch das dcntlche
Vorrücken im Raume von Salsk und Kuschtschewskaja sei die Lage
für die Sowjets verschlimmert worden .
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mit Truppen und Material beladen , auf dem Wege zur Front
waren . Die Angriffe der Luftwaffe brachten eine fühlbare E n t •
l äst u na für die Erdtruppen , die in einem durch anhal¬
tenden Regen verschlammten Gelände ju kämpfen hatten . Deutsche
Jäger sicherten die ununterbrochenen Angriffe der Kampfflugzeuge
und schossen in heftigen Luftkämpfen über diesem Kampfgebiet
45 feindliche Flugzeuge ab .

3m nördlichen Abschnitt der Ostfront wiederholte der
Feind am 2. August seine Angriffe gegen einen Wolchow -Brückenkopf
gleichzeitig vorn Süden , Südosten und Norden . Bei der Abwehr
dieser völlig ergebnislosen Vorstöße wurden mehrere feindliche
Panzer abgeschoffen . Bombdn deutscher Kampfflugzeuge lagen tn
Feldstellunger . und tn Versorgungsstützpunkten der Bolschewisten .
Zwei große Nachschublager erhielten zahlreiche Treffer und gingen
unter hohen Stichflammen und starker Rauchentwicklung in
Flammen auf .

An der Einschließungsfront von Leningrad
wurde nach Abwehr feindlicher Vorstöße ein örtlicher deutscher An¬
griff trotz starken feindlichen Widerstandes erfolgreich vorgetragen .
Auch in diesem Kampfabschnitt erschwerte das durch anhal¬
tende Regens Ulke verschlammte Gelände das Vordringen
der deutschen Truppen . Die Luftwaffe belegte feindliche Kampf¬
stellungen und Truppen - Ansarnmlungen mit Bomben . Vier feind¬
liche Panzer wurden durch Volltreffer vernichtet und zwei weitere
schwer beschädigt . In Luftkämpfen schossen deutsche Jäger über dem
nördlichen Abschnitt der Ostfront 39 bolschewistische Flugzeuge ab .
Ein weiteres feindliches Flugzeug wurde durch Flak - Artillerie
zum Absturz gebracht .
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Der i r i ! ch e E e I a n d te i » ll S A . , der soeben von Dublin

nach New York zurückkehrte , erklärte , das irische Bott sei heute

entschlossener denn je , seine Neutralität zu

wahren . _________ ____

Schlachten und riesiges Kriegsmaterial bat er bisher ver -

Eleichwohl bat er auch noch g r o ß c P l ä n e . Deine

Bestrebungen . Gebiete , die sich in schwächeren Händen oder

im Besitz seines englischen Bundesgenossen befinden . sich an¬

zueignen , setzte er ununterbrochen fort . Viele Amerikaner

betrachten sogar die englische Insel schon als den 49 . Dtaa .

der USA . Ob indessen der Krieg , m den sich Roosevelt aus

Hatz gegen Deutschland , aus Liebe zu Englaad . Wsltbe -

glückertuin und persönlichem Ehrgeiz leichtfertig hinelnge -

stürzt hat . ihnen die Erfüllung ihres imperialistischen
Wunsches , die WeltberrsLast zu erringen , erfüllt , entscheiden

die Mächte des Dreiervaktes .

Mitarbeit eines freien Indiens in London unerwünscht
Der Kongreß fordert die Zurückziehung der britischen Streitkräfte

Seite 2 Nr . 180

Druck und Verlag : L.Schellenbcrg 'sch« Buchdrucker« .Wiesbadener Taablatt,Wiesbaden
Deiamüeitung : Dr . phil . habil . Gust ° v S chellenberg und Otto Kaiser . Haupt -
schriftleiter: Fritz Gllnther . jämtL in Wiesbaden Zur Zeit ist Preisliste Nr . 10 gültig

* Ein unbekanntes Lustspiel von Goethe . Sm Teplitzer Stadt¬

theater fand soeben , über 130 Jahre nach seiner Entstehung , und

an der Stätte , wo es niedergeschrieben wurde , mit großem Er -
......... Goethes vergessenem Lustspiel „Die

dieses Eoethesche Eelegenheitswerk -

hindert , die aus Sorge vor einer deutschen Invasion noch

auf der Insel vorhandenen Kräfte in Afrika und Asien eiv -

zusetzen . erhoffte er sein Heil nur noch vom Vetter in
Amerika . Sein ..Festlandsdegen

" Stalkn und Tschlangkai -

Ichek bedürfen selbst dringend der Unterstützung und ver¬
langen sogar von ihm einen Entlastungsangriff . In seiner
Not bat nun Churchill den dritten Bittgang zu Roosevelt
unternommen . Dieser ist aber selbst m großer Verlegenheit
Mit seinem riesigen Rüstungsvrogramm kommt er nicht vor¬
wärts . und was die USA . vroduzieren . gelangt wegen
Schiffsmangel und der Tätigkeit der gegnerischen U - Boote
nur zu geringem Teil an seinen Bestimmungsort . Alle

Berlin , 3 Aug . Sm Zuge größerer Säuberungsaktionen tm

rückwärtigen Gebiet des mittleren Frontabschnittes wurden m der

Zeit vorn 4 . bis 30 . Suh durch deutsche Truppen 63 Lager
bolschewistischer Banden zerstört und zahlreiche
Waffen vernichtet . Die feindlichen Banden dieses Kampfraumes

• wurden aufgerieben . Die Luftwaffe unterstützte di - Säuberungs¬
aktionen in dein durch Wälder und Moore unübersichtlichen
Kampfgelände mit zahlreichen Aufklärungsflugzeugen und mit

wirksamen Bombenangriffen auf Gehöfte und versteckt liegende

folge die Uraufführung von (________ „ ..
Wette " statt . Man findet dieses Goethe, ... _ „
chen , das Ende des Sahres 1812 in Teplitz entstanden ist , rm zwei¬
ten Bande der sechsbändigen Gesamtausgabe von Goethes Werken
aus dem Sahre 1866 ( Cotta . Stuttgart ) , einer ebenso seltenen , wie

kostbaren Goethe -Ausgabe , die die Familie des Verfassers dieser
Zeilen vor Jahrzehnten geschenkweise aus dem Eoethe -Bulpius schen
Familienbesitz in Weimar erhielt ; und zwar ganz umcheinbar
zwischen „ Götz von Berlichingen " (Bühnenfassung ) und „Mahornet
( Übersetzung aus dem Französischen des Voltaire ) . Das Lust¬
spielchen das in den meisten Goethe -Ausgaben Nicht mit ausge¬
nommen ist , zeichnet sich durch liebenswürdigen Humor ferne
psychologische Charakterisierungskunst und treffliche Deobachtungs -

abgabe des Dichters aus . Es schildert einen kleinen Ehe - und

Liebeszwist mit freundlichem Ausgang ; und den nur sechs Per¬
sonen des Bühnenwerkchens (Dorn , Förster , Eduard , Leonore , So -

Hann , Friderike ) sind durchweg dankbare Rollen und Partien zu -

aewiesen . Es war damals die napoleonische Zeit . Goethe hat
1811 in Karlsbad den Kaiser von Österreich und seine Tochter , die

damalige Kaiserin von Frankreich , kennengclerni . Ein bekannter

Goethe -Biograph berichtet über ' jenen Eoetheschen Sommer ;

.Anders war es in Teplitz . wo der Dichter Mit der Kaiserin von

Österreich zusammentras . Sie wußte bester , als ihr kaiserlicher
Gemahl und ihre kaiserliche Stieftochter , was Goethe bedeutete ;
und wie sie schon bei der ersten Begegnung vor zwei wahren ihre
Wertschätzung zu erkennen gegeben hatte , so auch diesmal , nur in

erhöhtem Grade . Sie zog ihn in ihren engeren Zirkel , und es

verging kaum ein Tag , an dem Goethe dort nicht einige , dutch
zarte graziöse und vornehme Unterhaltung geistig belebte Stunden
verbracht hätte . Aus eine im Gespräch scherzhaft aufgeworfene

Frage , ob Herr oder Dame zuerst die Liebe gestehen dürfe , schrieb

Engländern in diesem Augenblick besonders ungelegen . Jm ver¬

gangenen Samstag erfolgte die Amtseinführung der

neuen burmesischen Zentralverwaltuna , die , wie

man in Tokio erklärt , den Weg für die vollständige Unabhängig¬
keit Burmas bereiten soll . Sämtliche Eouverneursposten der 37

verschiedenen Gebiete sollen ebenfalls mit Burmesen besetzt werden .
19 Gouverneure wurden bereits ernannt . Man betont lapanncher -

seits gleichzeitig , daß nur soweit tatsächlich notwendig , gewisse
Posten in der Verwaltung Burmas von Japanern eingenommen
werden . Auch dabei handele es sich nur um ein Übergangsstadium .
Diese japanischen Maßnahmen entkräften die britische Verdächti¬

gung , daß Tokio in Snöien die Stelle Londons einzunehmen ge¬
denke , durch die Tat Auf der gleichen Linie liegt eine Boifchaft
des japanischen Oberbefehlshabers auf den Philippinen , der die

Philippinos daran erinnert , daß sie zur asiatischen Raste gehören .
Der ' Wiederaufbau der Philippinen und das Wiederaufleben der

Philippinos als starke Ration könne nur erfolgen , wenn man die
Sheen des Liberalismus , Sndividualismus und der Demokratie

aufgebe , denn diese schönen Schlagwörter hätten die Amerikaner
nut benutzt , um die Philippinos um so leichter ausbeuten zu
können .

Snzwischen geht Sapan daran , die befreiten Südgebiete wieder

aufzubauen . S ch o n a n , das britische Singapur , soll zum Mittel¬

punkt des befreiten Raumes ausgestaltet werden . Es ist nicht nur
als dauernder Stützpunkt für den Handelsverkehr zwischen Sapan
und den Südgebieten gedacht , sondern soll zu einem sich selbst
tragenden Industriezentrum ausgestaltet werden .. Daher sollen
nicht alle in den Südgebieten erzeugten Rohstoffe nach Sapan
gesandt werden , weil , wie der Oberbürgermeister von vchonan
erklärte , Sapan kein zweites Fabrikland wi e E n g -
land werden dürfe , sondern »ein Agrarland bleiben muste wie

seit uralten Zeiten . ,
Rach Meldungen aus Medan haben übet 60 % aller Planta¬

gen und Farmen Nord - Sumatras die Produktion von
Gummi , Tabak , Tee usw . wieder ausgenommen .

Ritterkreuz für Afrikakämpfer
Berlin , 3 Aug . Der Führer verlieh das Ritterkreuz de .

Eisernen Kreuzes an : .
Oberst Erich Geißler , Komandeur eines Snsanterie -Neg »

ments , Haupimoni , Joseph « iepolb , Kompaniechef tn einem

Panzer -Regiment , Oberleutnant Rolf R o ch o l l , Kompaniefuyrer
in einem Panzer -Regiment .

Oberst Erich Geißler , am 11 . Dezember 1895 als Sohn

d - s Oberpostm ' isters Otto E . in Büdingen ( Sau Hesten -

Rastau ) geboren , überwand durch seine perionliche Tapferkeit und

sein tatkräftiges Handeln , m Abschnitt einer Panzet -Dimsion ' N

Afrika eine durch den Einbruch von dreißig feindlichen Panzer -

kampfwagen vorübergehend entstandene kritische Lage . 2m Nab

kampf wurden di - - ing - drungenen Briten Mruckgeworfen und

hierbei fünsz - hn feindliche Panzerkampswagen vernichtet .

Hauptmann Soseph Riepold , am 10 Oktober 1915 als

Sohn des Regierungs -Ob - rbaulnspektors Otto R . ini Müncheni ge¬

boren verhinderte Anfang izuni an der llftlkafiont den Aus¬

bruch
’

einer eingekestalt - n feindlichen Brigade indem e >t an der

Soitie seiner Panzer - Kompanie aus telbstandlgem Entzchluß in

den Kessel vorstieß und den Gegner in erbittertem Nahkanipt ver¬

nichtete oder g- fangennahm . B - l einem spateren Einsatz sand

dieser vorbildliche Offizier den Heldentod .

Oberleutnant Rolf R o ch o 1 l . am 8 . Dezember 1918 als

Sohn des Hauptmanns Richard R . in Berlin geboren , zeichnete

sich während der Angriffskamps - auf Tobruk durch besondere
■ Tapferkeit und schneidiges " Draufgängertum hervorragend aus .

An der Spitze der von ihm geführten Panzer -Abteilung nahm - r

ein stark ausg - baut - s und zäh verteidigtes Bef - stigungsw - rk des

Feindes in Besitz , wodurch der Erfolg der weiteren Kampffuhrung

entscheidend beeinflußt wurde .

wt Bekanntlich hatte Gandhi an London di - Forderung
gestellt die gesamte politisch - Macht in Sndien an den Kongreß
zu übergeben . Sn diesem Salle - erklärt - sich Gandhi bereit , zu¬
sammen mit England die Verteidigung Sndiens zu organisieren
und die britischen Garnisonen auch weiterhin zu dulden . Sie
Reaktion im anglo - amerikanisch - n Lager war auß - rordentlich
heftig und unbeherrscht . Man stellte die Erringung des Sieges
in den Vordergrund und erst wenn Sndien seinen Beitrag dazu
geleistet habe , könne man über seine Freiheit sprechen . Die Briten
mobilisierten die politischen Splittergruppen , die religiösen und

rastischen Gegensätze , um noch einmal die angebliche innere Un¬

einigkeit Sndiens zu demonstrieren . Sie unterstützten Spaltungs -

versuche ikinerhalb des Kongresies und benutzten neben brutalsten
Drohungen das Mittel eines scheinbaren (Entgegen -
kommens . Verschiedene Ministerien wurden an Inder über¬

tragen , die jedoch praktisch einflußlos bl - iben . Das indische Volk

ist auf diesen Köder nicht hereingefallen und sieht in der Ernen¬

nung indischer Minister , so lange diese ausschließlich dem briti¬

schen Viz - könig und nicht dem indischen Volk verantwortlich find ,
eine rein formale Änderung , die für di - politische Verfassung Sn -

diens bedeutungslos bleibt . Einer der engsten Mitarbeiter

Gandhis , der ehemalige Präsident des Kongresies , Patel , steht
sich deshalb zu der Feststellung gezwungen , daß die b r t111 s ch -

Regierung die Mitarbeit Sndiens als freier

Partner nicht wünscht . Unter diesen Umständen habe der

Kongreß den Entschluß gefaßt , die Zurückziehung der bri¬

tischen Streitmacht aus Sndien z u verlangen .
Schon bei der Bekanntgabe der , Forderung Gandhis auf Ausschal¬
tung Englands aus der politischen Führung Sndiens wurde im

Falle einer britischen Ablehnung die Wiederaufnahme
des F - ldzug - s des Ungehorsams und des pasiiven
Widerstandes angefünbigt , der energisch -, hart und kurz geführt
werden solle . Unter di - s- n Umständen darf man der Entwicklung
in Sndien in nächster Zeit mit Spannung entg - g - ns - hen .

Das Beispiel , das die Japaner in Burma geben , kommt den

Umfang einen der feinsten Beiträge zur Psychologie y - r beiden

Geschlechter einschließt , und das er mit einigen Mitgliedern des

kaiserlichen Hofstaates vor der hohen Herrin zur Aufführung zu

bringen suchte . Sn dem angeregt vertraulichen mer Wochen an¬

dauerndem Verkehr entfaltete Me heitere , lebhafte , « n allem

Menschlichen teilnehmende Kaiserin ihre ganze schone Persönlich¬
keit . Der Zauber , der von ihr ausging , samt der ungewöhnlichen
Huld die sie dem Dichter erwies , versetzte ihn in eine Art

Trunkenheit ; et glaubte , in ihr die Offenbarung eines der hohen
Urbilder der Menschheit zu sehen !" Dies sind die näheren Um¬

stände , unter denen jenes kleine , vergessene Eoethesche Lustspiel
entstanden ist , dessen durch den Verfasser vorstehender Zeilen an¬

geregte Wiedererweckung an mehreren deutschen Buhnen ( außer
Tepkitz u . a auch Wuppertal -Elberfeld ) jetzt so großen Erfolg ge - ,
zeitigt hat . Felix von Lepel .

« Das Residenz -Theater , dessen Ensemble während der Som¬

mermonate bas Kurtheater Baben - Baben bespielte , beginnt

seine Wiesbabener Winterspielzeit am 1. September .
* Schlnsnus in Kopenhagen . Heinrich S ch l u s n u s hatte

mit feinem letzten Konzert im Kopenhagener „Tivoli " wie immer

einen burchschlagenben Erfolg . Der große Saal war bis zum
letzten Platz gefüllt . Schlnsnus bot ben Kopenhagenern ent

Lieder - un8 Arienprogramm unb bie Kopenhagener Presse preist
das Konzert in ben höchsten Lobesroorten . . . .* Die Arno -Breker -Ausstellung , bie am 15 . Mai m Paris

eröffnet unb in ben vergangenen zweieinhalb Monaten von

Z - Hntausenben besucht unb bewunbeit würbe , wie wohl selten
eine Pariser Kunstausstellung , ist am 1. August für weitere vier

Wochen im Auftrage bes Oberkommanbos bet Wehrmacht durch
bie RS .- E - meinschaft Kraft durch Freude für die Truppenbetreu -

ung übernommen worden . Damit wird den Soldaten die Rwg -

lichkeit gegeben , das Werk eines der repräsentativsten deutschen
Künstler in einer Vollkommenheit zu sehen . _ . .. . . .

* Harald Kr - utzb - rg der anerkannt bedeutendste u.anzkunfller
Deutschlands wirkt erstmalig im Film mit . Er wurde für bie

Verkörperung der eigenwilligen , tänzerisch beschwingten Gestalt
des Gauklers Fliegenbein im Bavaria -Film „Paracelsus (mit

Werner Krauß in der Hauptrolle ) gewonnen , der tn fesselnder

Stilisierung ein visionär gestaltetes Zeitgemälde darbietet
* Suppe plus Lincke . Der neue Sntenbant des Fürther Stabte

theaters Günter be Resse , verspricht für bie nächste Spielzeit eine

Operette bie unter bem Titel „ Venus unb Ealathee ' Suppes
Schöne Galathea " unb Paul Linckes „Venus auf Erben " vereint .

Günter be Resöe hat beibe Werke burch eine eigene Rahrnenhanb -

lung zusammengespannt

Reichsarbeitsdienst am Ostol
Volle Deckung !" schreit ber Zugführer . Schon liegen bie

Arbeitsmänner neben ihren Fahrrabern ani Straßenraub , wah -

renb über sie hinweg bas feinbliche Artillerieseuer gurgelt . Dann

geht es in sausenber Fahrt burch bie Gefahrenstelle hmburch ber

$ aU
$ o

“
ebeUr Brücke , bie über ben Oskol führt imd die unsere

Pioniere erst gestern Ab - nb unter schwerstem Feinbfeuer fertig -

stellen konnten , stauen sich bie Kolonnen der nachbrangenben

Divisionen . Durch ein Tal mit sumpfigem Grunb fuhrt die

Strafte Bei jedem Schritt schwankt der Boden . Die Rader der

Fahrzeug - graben sich in ben Schlamm unb versinken bis an bte

Achsen . Ein hoffnungsloser Kampf von FahrerundMotor .

Das ist Arbeit für ben Arbeitsbi - nst ! Schon wirbt em - M >-

teiluna Holz in bem einige Kilometer von ber Strafe gelegenen

Wälb ^ en bas noch unter feinblichem Beschuß liegt . Die übrigen

b^ - i Abteilungen der Gruppe gehen fofort Daran , aus ben l,erum .

liegenden Balken und Hölzern an den schlimmsten Stellen behelfs

mäßige Knüppeldämme zu bauen . Schiebekommanbos werden ge¬

bildet und mit vereinten Kräften auch ^hoffnungslose Falle auf

Sen
Unterofsizier mit er¬

leichtertem Herzen aus dem LKW ., während des Fahrers Fuß schon

den Gashebel
3

tritt unb der schwer beladene Munitionswagen

fCin2ängs ^
' " '

Baustelle liegt eine Flak -Batteri - in Stellung .

Ein Pfiff ! Die Bedienungsmannschaften flitzen an ihre beschütze

Sieben acht zehn , zwölf sowjetische Bomber nähern sich in großer

Höhe
'

Deutlich heben sie sich vom blauen Himmel ab , lautet

Stöhnen ihre Motor - . Dann ist bie Höll - los , Knattern und

Dröhnen erfüllt bie Luft . Gut liegen bie Flakwolkchen . Im Rot -

wurf lösen bie Sowjets ihre Bomben unb drehen ab . Weit vom

'
C1UnbBwieber

^ 311arC '
3wei , brei Meter über bie Berglehne

springt - in Flugzeug . Roch hält es bas uhet -

rafdite Äuge für einen beutschen Sturzkampsflieget , als ber steche

Butsche auch schon längst ber Voimarfchstraße thegenb , diese Mit
'Rnrhtnaffcn beidiieftt Knapp an bet Flakbatteri - vorbei geht
hinÄ SBieber Ipeien wütenb bie Geschütze ihr Bl - i , unb aus

ber Deckung heraus jubeln Soldaten und Arbeiismanner . „ Et

brennt ' Bravo Flak !" Dreihundert , vierhundert Meter weiter

aber geht bas feindliche Flugzeug in Flammen auf
Dann wieder an die Arbeit . Schon kommt der Verkehr in

Kluft Schnell werfen die Männer die Spur bet schweren Fahr -

Lug- wieder zu . Anb - re strecken bie Knuppelbamme weiter vor

Als enbloses Banb rollen die Wagen . Für die Arbeit bleibt

nur immer die Zeit , bie burch ben Abstand von Fahrzeug zu Fahr -

zeua aeaeben ist ba bas ffielanbe keine Ausweichmöglichkeiten ge -

tattct ^ 53ebei l
§ anbgt1fi muß ba sitzen , soll keine Stockung auf -

tteten unb bie Arbeit weitergetneben werben Selbst für einen

Blick auf bie Stukas ist ba kaum Zeit , bie sich immer wieder , n

kühnem Flug in zehn bis fünfzehn Kilometer Entfernung aus den

"
Kurz v or

^
tnbruch ber Dunkelheit werben bie Arbeiten be¬

endet Glatt läuft nun ber Verkehr unb ber Vormar,ch geht plan¬

mäßig weiter . RAD - Kriegsbetichter Krebs .

Deutsche Kampfflugzeuge über England
Berlin , 3 . Ang . Zu ben Angriffen beutscher Kampfflugzeuge

auf Großbritannien , bie wäirenb bes Sonntags unb in bet Nacht
zum Montag erfolgten , tem bas 0KW . mit : In ben Vorinit -

tagsstunben bes Sonntags waren kriegswichtige Ziele in
Mittel - , Nord - unb Ost -England Angriffen deutscher
Kampfflugzeuge ausgesetzt . Bomben schweren Kalibers detonier¬
ten in ber Stabt York , bie im Notben der britischen Insel am
Ouse -Fluß liegt . Auch die V - rkehrsanlagen an bet britischen
Ostküste wurden wirkungsvoll mit Bomben belegt . Auf einem
Bahnhof südwestlich von Norwich wurden zahlreiche Bombenein¬
schläge beobachtet , die in Lokomotivschuppen und © Gleisanlagen
Zerstörungen hei vorriefen . ,

In der Nacht zum Montag setzte bie beutsche Luftwaffe ihre
Angriffe gegen bie britische Insel fort , « usgeringen Ho he n

lösten bie Kampfflugzeuge , in mehreren Wellen angretfenb , über
ben w - hrwirtsch

'
aftlichen Anlagen von Bebfotb in Mtitel -

Englanb ihre Bomben aus . Nach ben Detonationen entstauben
in ben getroffenen Zielräumen mehrere größere Bränbe Zur
gleichen Zeit richtete sich ein Angriff gegen Flugplatz - , Flak - unb

Scheinwerferstellungen subostwärts vieler Stabt . Anbere beiüsch -

Kampfflugz - uge belegten in bet Nacht zum Montag bi - Haf - n -

anlagen von Harwich unb Great Yarmouth mit Spreng -
unb Stanbbomben In zwei weiteren Stabten an bet englischen
Ostküst - würben nach ben Bombenwürfen mehrere Stäube

beohachtet .

63 Lager bolschewistischer Banden zerstört

Wo immer auch man ben Dichtungen Alfteb Richard M - yers

begegnet , stets spürt man : In seinen Versen kristallisiert sich be¬

wußt gelebtes Leben . Wenn „ langsam verbammeit die

Sput / In der seelisch geläuterten Registratur , halt bet Dichter

bie Erlebnisse in Serien . Geschichten , in Aussätzen ober Rückblicken

feit weniaitens bas Wichtigst - feines Etb - nw - g- s , ber am

4 Ä u g u st 18 82 in Schwerin (Mecklenburg ) begann und ihn

weit herummhrte . In Kiel . Arnsberg , Sortmunb unb Braunschweig

ging er zur Schule , seine Universitätszahre verbrachte er tn

Marburg Würzburg , Göttingen unb Jena , wo er -FS „nur bis zu

einem mit negativem Erfolg geprüften Rechtskanbibaten brachte .

Km Weltkriege war Alfteb Richatb M - yet m Flanbern .

Don biefer erlebnisreichen Zeit berichten die beiden Bucher

Flandrische Etappe
" und „Vor Ypern ; das - rstg - uanute enthalt

köstliche Skizzen , das ander - die Seife des Armierungssoldaten

Meyer der ..Granaten " oder einen „ Abend in Cent , seinen

Gewehrkolben oder den „ Tod des Korporals befinht . Damal¬

schon erkannte der Dichter den Sinn der „Marschbereitschafr , als

er schrieb : „ Es ist etwas unaussprechlich Ungeheures , unter dem

Willen eines Großen zu stehn / Ein Wort von l^m - ? e,n SM «

ist ausgelöscht . Du mußt gehn . Spater neronentli (bte Alfred

Richard Meyer , teils unter dem Pseudonym Munkepunke Artikel

unb Gedichte über kulinarische Dinge in grotesker Form bie zett -

gebunben unb beshalb meist mit bitterem Galgenhumor burch -

3
"

bben letzten Jahren erschienen mehrere Bücher , von benen

vor allem „Die ehrliche beutsche Haut
" zu nennen wäre . Hier

beschreibt bet Dichter „ Kerle unb Käuze " echt deE - n Formats

con bem Sogeiweiber Uber Durer , Brockes , Kleist , Raabe bis

Arno Holz ( seinem Lehrer ) , Stäbler unb Bulcke . In bieseu schnell -

aezeichneren Lebensbilbetn oder - ausschnitteu bewahrt sich sein

Mck für bas Wescniliche unb bie formenbe Kraft , bem als lern -

haft Erkannten bas enganschließeube , in lebet $ inü (ßt angepaßte

(vewanb ( bes flüsiigen Str - ckv- rses ) zu geben . Hier beweist sich

wieder sein zuchtvolles Preußentum , das über Quälers Branitz

hinaus greift
’

in das Potsdam jenes großen Königs , dessen Dich¬

tungen er einmal verdeutschte . Seine „ Kerle und Kauze uet -

binde ? etwas mit unseren Tagen , das M - y- r in dem Sorspruch

umreißt .
3nbem mit überwanden
und fanden in das große Reich — :

' Wit haben die Prüfung bestanden
und sind Symbol äonengleich .

Heute steht Alfred Richard Meyer fast ausschließlich im

Dienste der fachlichen und sozialen Setreum de - deutschen

Schrifttums und ist gleichzeitig Fachlchattsleiter der Lyriker . In

feinen kargen Mußestunden aroeitet er , wenn angängig , auf

seinem kleinen Seegrundstück bei Berlin , an feinen vielen Plänen . Goethe bas kleine Lustspiel „Die Wette "
, bas in feinem totalen

Sein Büchlein „ Wochenenb -Jbylle " zeigt ihn als © artenfreunb , Hminn « - in - n her f - rmt - n Beiträge zur Piychologie bet betben

bet es immer wicber erfährt , wie sich alles um uns wandelt :

Ein Stein . / Seeigels plötzliches Versteinern . I Das alles ist

erhalten : ewiges Symbol ." Überall spürt man des Dichters Liebe

zur deutschen Sprache , die er in seinen Grotesken ebenso wie in

seinen gefühlssinnigen Strophen meisterlich beherrscht .
Verdienstvoll find M - yets Ausgabe ber „Solbatenbriefe

großer Männer "
, bie ein wunbetfames Dokument unserer heroischen

Vergangenheit barstellen . Ferner gab er kürzlich Smibt ’s fast ver¬

schollenes Buch „Der große Denrient “ mit erganjenben Schluß -

tapiteln heraus unb machte so bieses deutsche Schau,pielerl - ben

uns wieder lebendig . Seine letzt - Veröffentlichung ist die Ge¬

schichte der „Sechs Wandschirme
" von Riutei Tan - fiko , die fapa -

nisches Wesen „ in Gestalten ber vergänglichen Welt " malt . Möge
bem heute S - chzigjährigen noch viel Zeit b - schieb - n fein zur Aus¬

arbeitung seiner vielen Pläne unb Ideen . Hans Sturm

wt . Wenn bie britischen Zeitungen sich auch in großen Schlag¬
zeilen immer , wicber für bie „ Recht - ber 3 u b e n “ - insetz - n , , o

können sie doch . die Klagen über bie Schmarotzertätig -

f c i t dieser Rasse , sei cs auch klein und bescheiden auf der

letzten Seite , nicht völlig unterdrücken . Erst kürzlich mußten sie
über die ausgedehnte Betätigung der Juden am schwarzen Atarkt

in England berichten . Jetzt teilt „Evening Standard " die Ver¬

urteilung verschiebenet Londoner Watenhausjub - n zu einer Gelb¬

strafe von V/ , Millionen Mark mit , eine b - sch- ibene Strafe , wie

ber Richter selbst zugab . für riesige Schwindeleien und Vergehen
gegen bfc Preis - unb Verkaufsvorschriften . Diese Vorkommnisse

finb wenig geeignet , Stimmung für bie „ armen , uni - rbrückt - n

Juben zu machen , jlcfien ungeachtet schput sich ber subafrikanische

Ministerpräsibcnt Smuts , biese sattsam bekannte Marionette

Churchills unb bes Weltjubentums , nicht , tn einer Botschaft an bie

fübafrikanischen , jübischen Abgeordneten die „Wie d erh er¬

st ellungderFreiheit und Gleichheit der Juden " nach dem

Krieg zu fordern „Der Antisemitismus
"

, so sagt Smuts wörtlich ,

ist eine Krebsgeschwür am Herzen bes Christentums , bas aus »

gemerzt werben muß Die Juden sind die ersten Opfer dieses

brutalen unb barbarischen Regimes gewesen , bas so viele der

teuer gewordenen Grundsätze der westlichen Zivilisation mit Fußen

getreten hat ." Die Südafrikaner und Buren haben mit diesen

„ Grundsätzen der westlichen Zivilisation
" schlechte Erfahrungen ge¬

macht . Sie lernten sie nur tn Form des Poltzeiknuppels kennen ,
der jede Freiheitsreaung nicderschlug . Wenn hier etwas auszu -

merzen ist , bas ist bie Auffassung der Buren , dann einzig und

allein die jüdische Finanzherrschast , bie ben burtschen Geschäfts¬

mann unb Farmer bereits an ben Ranb des Rums gebracht hat .

Smuts weiß ganz genau , baß seine Botschaft tn Subafrika nur

Erbitterung auslösen tonn . Wenn er es bennoih wagt für bte

verhaßten Juben wicber einmal eine Lanze zu brechen , so beweist

bas erneut bie Abhängig ! eit dieser Äticgsücßer . Sie sind
in Wahrheit lediglich die Ausfuhrenden der Befehle des Wett -

Parasitentum erkannt hat , vernichten mochte . m -- !----------------------------------------
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Linkst Infanterie und Panzer dringen vor . Es gilt , die letzte feindliche Stellung am Don zu nehmen . (PK .- Aufnahme : Kriegsberichter Kocherber , Wb .) Mitte '
. Das find Stalins Soldaten .

Zahlreiche Gefangene wurden ostwärts des Donez bei der Verfolgung des fliehenden Feindes eingebracht , die nicht einmal Uniform trugen . Man hatte die Bevölkerung ausgehoben und |o ,
wie sie war , zur Auffüllung der gelichteten bolschewistischen Reihen benutzt . (PK .-Aufnahmen Kriegsberichter Leher , Wb . ) Rechts ' Vierlingsflak m Stellung . ( PK .-Aufnahme Kriegs¬

berichter Deman , Wb .)

Fliegerbomben auf Sowjetpanzer
(Von Kriegsberichter Dr . H e l l m u t Peßl )

DNB . . . . 3 . Aug . ( PK .) Schon im ersten Morgengrauen
waren einige He 111 des Verbandes gestartet , um die Infanterie
bei ihren schweren Abwehrkämpsen gegen die nördlich von Rschew
mit starken Kräften angreifenden Sowjets zu unterstützen . Den

ganzen 1. August über herrschte schlechtestes Wetter mit starken
Vöen , bei teilweise bis auf den Boden hängender Bewölkung und
Regenschauern . Die befohlenen Ziele hinter der sowjetischen Front
konnten nur gefunden werden , indem die Flugzeuge oft aus wenige
hundert Meter ihre Bomben auf die vom Feind besetzten Dörfer ,
auf Feldstellungen und Truppenansammlungen warfen . Größten¬
teils mußte aus einer Höhe geworfen werden , in der das Abwehr¬
feuer der sowjetischen leichten und mittleren Flak , unterstützt von
zahlreichen

'
Flak/MEs , günstigste Wirkungsmöglichkeit hatte . Ob¬

wohl schon alt den Tagen vorher ein mörderisches Ab¬
wehrfeuer die Angriffe außerordentlich erschwert hatte und
die ersten Wellen diesmal wiederum mit zahlreichen Treffern in
den Flugzeugen und einigen Verwundeten an Bord zurückkehrten ,
wurden die Angriffe , ungeachtet der starken Abwehr und der

äug er st ungünstigen Wetterlage den ganzen Tag
über ununterbrochen fortgesetzt .

Im Laufe des Nachmittags startet bei strömendem Regen auch
Oberleutnant E . mit seiner Kette zur Bekämpfung von Truppen¬
zielen und befestigten Dörfern in der Sowjetlinie .

Eben wollte er seine He 111 besteigen , als mit beiden Armen
winkend ein Soldat über das Rollfeld gelaufen kam . „ Herr Ober¬

leutnant , Herr Oberleutnant , eben hat der Eefechtsstand ange -

rufen . Es soll nicht das Dorf 3E. , sondern eine feindliche Panzer¬
ansammlung im Walde nördlich davon angegriffen werden !"

Bald unter dem Rand der Wolkendecke , dann wieder in

ziehenden Schwaden im grauen Licht liegend , erreichen die Flug¬
zeuge von Oberleutnant E . die ihnen wohlbekannte Gegend
von Rschew . Die Bahnlinie dort vorn , sie kommt uns bekannt
vor . Also ihr entlang nach Norden . Da war schon die Stadt , durch
die sich der Oberlauf der Wolga schlängelt . Sie brannte an ver¬

schiedenen Stellen . Uber der Stadt wimmelt es von Flugzeugen .
Wieder schoß Rauch und Feuer aus den Häusern . Es waren die

sowjetischen Bomber gewesen , aber was da aus den Wolken stieß
und blitzschnell wieder verschwand , das waren auch Jäger , deutsche
und feindliche . Dort drüben flog ein Martin -Bomber nach Norden
der Front zu ; auf einmal zog er eine mächtige Rauchfahne hinter
sich her , neigte sich und zerschellte mit einer Feuersäule am Boden .
Der deutsche Jäger , der ihn anscheinend beschoßen hatte , war schon
wieder verschwunden . /

'

Aber jetzt kamen zwei andere kleine Punkte von hinten an .
Sie näherten sich in höchst verdächtiger Weise „ Jäger von hinten !

schrie der Funker mit einem Male . Der Oberleutnant winkt dem

Flugzeugführer und zog am Knüppel , und schon war die He 111

in den Wolken verschwunden .

Wenige Minuten später stieß sie wieder nach unten ins Freie .

Rechts lag das Dorf , das sie erst hätten angreifen sollen . Vor

ihm der Wald , jene Mischung von kleinen Bäumchen und Büschen ,
die man gewöhnlich als Kesielgelände bezeichnet . „ Ich muß meine

Augen sehr anstrengen
"

, erzählte
' der Oberleutnant , „ aber schließ¬

lich entdeckte ich unregelmäßig verstreut auf einem größeren Fleck

an die 20 jener merkwürdigen graugrünen Formen ; die man als
Sowjetpanzer kennengelernt hat . Wir - kamen mit höchster Fahrt
an , und es schien , als ob wir in ein Wespennest gestochen hätten .
Aus allen ringsum liegenden Waldstücken , aus den Feldern —
was weiß ich woher noch — kam ein ganzes Netz von Leucht -
spuren und Flakexplosionen auf uns zu . Ich hatte gerade die
Bomben ausgelöst , als es furchtbar im Flugzeug rummste und der
Funker schrie , daß er ins Bein getroffen worden sei . Wir . sind
sofort in die Wolken verschwunden .

Der Bordschütze , der unten in der Wanne lag , berichtet noch ,
daß er noch die Einschläge der eigenen ersten Bomben knapp vor
den Panzern sah , dann aber wegen der Wolke nichts mehr ent¬
decken konnte . „ Es hat das Flugzeug nur so gehoben und ge¬
schüttelt , das sind nicht bloß Bombendetonationen gewesen ."

Der Bericht anderer Besatzungen , die inzwischen gerade die¬
selbe Gegend überflogen , erzählt von zahlreichen quellenden
Rauchwolken int Waldgelände , die sie sich nicht erklären konnten .
Es waren die rauchenden Überreste der getroffenen Sowjetpanzer !

Abschied von Paul Scharfe
* Ein Vorkämpfer für das deutsche Recht

München , 2. Aug Auf dem Hindenburaplatz in München -
Starnberg , vor dem Kriegerdenkmal der Gefallenen des ersten
Weltkrieges , waren die sterblichen Überreste des Chefs des Haupt¬
amtes »( -Gericht , ff -Obergruppenführer und General der
Waffen - ) ) Paul Scharfe ausgebahrt . ) ) -Obergruppensührer
Heißmeqer würdigte die Verdienste des Verstorbenen der als
Chef des Hauptamtes (« Gericht eine tiefgehende und umfaßende
Pionierarbeit auf dem Gebiete des deutschen Rechts leistete . Ein
tückisches Herzleiden , zu dem in den letzten Wochen eine doppelte
Lungenentzündung hinzutrat , hat den nimmermüden Streiter für
das lebendige deutsche Recht mitten aus seiner Arbeit gerisien .

Im Auftrag ves Reichsführers ) ) Heinrich Himmler legte
Oberst -Gruppenführer und Generaloberst der Polizei D a l u e g e
am Grabe des Verstorbenen einen Kranz nieder , der aus den
Nadeln der Wälder gewunden ist , die der Tote liebte .

Japanischer Luftangriff auf Port Hedland
Tokio , 4 . Aug . ( Funkmeldung .) Javanische Marine¬

flugzeuge griffen,am Abend des 30 . Juli , so berichtet das
javanische Hauvtauartier , Port Hedland an der nörd¬
lichen Westküste Australiens an . Die dortige
Luftbasis , sowie zahlreiche militärische Einrichtungen wur¬
den von den javanischen Bomben schwer beschädigt .

Lutze bei SA . - Kameraden im Osten
Berlin , 3 . Aug . Der Stabschef der SA . . Viktor Lutze ,

besuchte gelegentlich einer Reise an . die Ostfront das dort
eingesetzte Jns .-Regt . „ Feldherrnballe "

. das sich aus frei¬
willigen der SA . zusammensetzt , und sich auch in den harten
Kämpfen des Ostens wieder bewährt bat . Bei dieser Ge¬
legenheit konnte der Stabschef einer Reibe von Soldaten
das Eiserne Kreuz erster und zweiter Klasse übergeben .

Brutale Ausbeutung Mittel - und Südamerikas
Auffällige „ Einladungen

" Roosevelts an die Präsidenten

wt .Mittel - und Südamerika leiden schwer unter dem
Druck der Rooseveltschen Politik . Sie müssen die Folgen
eines Krieges tragen , an dem sie innerlich völlig untn -
teresiiert sind . Bezeichnend für die wirtschaftlichen Schwierig¬
keiten ist das svrunghafte An st eigen der E r o tz -
und Kleinhandelspreise . Die Regierung Panamas
z. B . sieht sich, um der wachsenden llnzusriedenbeit der Be¬
völkerung zu begegnen , gezwungen , eine K o n t r o l l -
kommission zu ernennen . Diese Kommisiion hat das
Recht , Rationierungsvorschläge einzureichen . Besonders
drückend wirkt sich der B r e n n st o f f m a n g e l in Bra¬
silien aus . Der brasilianische Botschafter ivrach bei der
USA .- Regierung vor und bat dringend um Erhöhung der
Erdöllieferungen , da sonst verschiedene Industrien ihren
Betrieb einstellen müßten und ernste Schäden für das ge¬
samte Wirtschaftsleben Brasiliens zu befürchten seien . In
dem eben unterzeichneten Handelsvertrag zwischen Brasilien
und den USA . sind zahlreiche Lieferungsabkommen zu¬
gunsten der Bereinigten Staaten enthalten . Bon einer
Gegenleistung Washingtons ist jedoch nicht die Rede und die
Verhandlungen hinsichtlich der brasilianischen Versorgungs -
wünsche sind völlig ergebnislos verlaufen . Damit gesteht
Roosevelt ein . daß er nicht in der Lage ist , den Wirtschafts¬
nöten seiner Nachbarländer abzubelfen . Im Zuge einer

fortschreitenden finanziellen Durchdringung der mittel - und
südamerikanischen Revubliken versucht das Wallstreet - Kavi -
tal die Volkswirtschaften dieser Länder skrupellos sür die
eigenen Ziele und für den vlutokratischen Krieg auszu -
beuten .

Kaum hat der Präsident der columbianischen Republik
Washington verlassen , so läßt das WeißeHaus bereits eine neue
Einladung , diesmal an den Präsidenten von Ecuador , binaus -
geben . Es ist noch nicht lange her . da mußte der peruanische
Präsident bei Roosevelt antanzen . Diese höflich gehaltenen
Einladungen kommen innerlich einem Befehl gleich und es
es ist ausfallend , daß Roosevelt gerade diejenigen ibero -
amerikanischen Staatspräsidenten zu sich beordert , deren
Länder trotz des Abbruchs der diplomatischen Beziehungen
zu den Achsenmächten immer noch an .ihrer Neutrali¬
tät festhalten . Schon diele Tatsache allein zeigt , was
Roosevelt mit . den sogenannten Einladungen bezweckt . Er
will ganz Mittel - und Südamerika in sein Svstem binein -
presien , zur Teilnahme am Krieg zwingen und der Hege¬
monie der Vereinigten Staaten unterwerfen . Mit ihren
wirtschaftlichen Röten und Dersorgungsschwierigkeiten
mögen d ' ese Länder , die von Washington ihrer natürlichen
Absatzgebiete beraubt wurden , dann selber fertig werden .

Thomas starrt sekundenlang in das Licht an der Decke .
Ich werde morgen zu der Gesundbeltsbehorde geben

und verlangen , daß die Bevölkerung aufgeklart wird . Auf

Grund unserer Beobachtungen und Erfahrungen , die wir

heute in unserer Apotheke gemacht haben !"
■ Es ist , als ob die Gefahr ihm Riesenkräfte machten

lassen . Er stebt Stunde um Stunde auch jetzt werter an der

Theke und erledigt mit Dirksen und den beiden Lehrlingen
die unaufhörlich eingehenden Rezepte und Bestellungen aus
Medikamente . Schon ist der junge Morgen bezaubernd und

lächelnd im Glanze des Hochsommers über der schwer be¬

drohten Stadt aufgestiegen .
Wie ein freßender Waldbrand geht die Krankheit weiter .

Schon schleicht sie wie ein böser , heimtückischer , geduckter
Wolf heran und vackt diesen und jenen , — ganz willkürlich .
Aber in weiteren wenigen Stunden wird sie zur furn )t =

barsten Epidemie auswachsen , die wie der Schnitter Garbe
auf Garbe . Haus an Haus . Leben um Leben abmabt !

Sowie die Stunde da ist . in der man die Behörden
geöffnet weiß , fährt Thomas Nielsien in die Stadt , nachdem

er hastig im Stehen eine Tasse schnell bereiteten Kaffee ße ?
trunken hat . An den Resten des Brötchens würgt er noch

auf der Fahrt und überlegt Wort um Wort . Denn,er muß

ja io rasch wie möglich wieder zur Arbeit zuruck sein !

Aber man ist durchaus nicht von der Notwendigkeit

überzeugt , die Tatsachen mitzuteilen . Noch ist es keine .. ..Evl -

demre "
. sondern man spricht immer ..von vereinzelten fallen .

Wenn Sie heute nacht in unserer Apotheke im Hammer¬

brook gearbeitet und diesen Ansturm von Rezenten miter -

lebt hätten , dann wurden Sie nicht io unentschlossen sein .

' E
Nach

^ ein//Hiavven halben Stunde verläßt Thomas die

»Mit hochrotem Korne steht er nachdenklich auf der Straße .

Er wird sofort noch eine große Anzahl notwendiger Medi¬

kamente Karbol in beträchtlichen - Mengen , andere Desin¬
fektionsmittel und noch anderes aus der Zentrale bestellen .

Wohl verfügt er durch die Anlage der neuen Apotheke , des

Laboratoriums und des Lagers über ansehnliche Vorräte ,

die bis jetzt kaum angebrochen sind . Aber was will das . be¬

deuten wenn die Seuche rasend um sich greift ? .
Binnen einer Stunde soll er das Bestellte im Sause

haben . Als Thomas die Straße abermals betritt , denkt er

an seine persönlichen Angelegenheiten Unter allen Umstan -
■ den möchte er verhindern , daß auch Gilt und Hertha Linke

im 2ouk des Tages in die Apotheke kommen , denn sie werden

—- sicher noch völlig ahnungslos von der Gefahr — ihre
gewohnte Arbeit im Drogenlager wieder aufnehmen wollen .
Deswegen geht er auf das nahe Postamt und schreibt dort
rasch einige an beide jungen Mädchen gerichteten Zeilen , dan
sie nicht in den Hammerbrook kommen , sondern seine Rück¬
kehr abwarten möchten . Ein Dienstmann in der Nähe erhalt
den Auftrag , den Brief sogleich an seine Adresie zu tragen .

8 .

Als die beiden jungen Mädchen den Brief erhalten , sind
sic zuerst vollkommen entschlosien , Thomas ' Bitte zu erfüllen
und zu Hause zu bleiben . Man . wundert sich auch nicht , denn
er ist wiederholt ganze Tage im neuen Unternehmen an
der Arbeit geblieben . ,

So kommt der Nachmittag heran . Gilt sitzt im Wohn¬
zimmer bei der Haushälterin Frau Deetjen , der sie einige
Rezepte in ihr Kochbuch einträgt , da die altere Frau schlechte
Augen besitzt . Und Hertha ist im ersten Stockwerk in ihrem
Zimmer . Sie hat vorhin die Gesellschaftskleider weggeraumt
und zieht nun ihren Schmuckkasten aus ihrem verschloßenen
Schrank .

Nachdenklich entnimmt sie ihm eine flache kleine Hand¬
tasche aus weißer Seide , mit Pailletten bestickt . Seit Monaten
denkt sie . wenn sie ihrer gelegentlich ansichtig wird : „ Ich
bebe den Ring immer auf . Vielleicht kann ich der Verliererin
wieder begegnen .

"
, ,

Die rätselhafte Begegnung von geern abend hat letzt
ihr Interesse an dem Ning , an dem Täschchen von neuem
geweckt . Schade , daß ihr das iiutac Mädchen so schnell wieder
entglitt und unauffindbar bliev ! Hätte jene einige Minuten
länger im Garderobezimmer verweilt , dann wäre sertha
aus sie mit der Frage zugetreten , ob sie seinerzeit ihr Abend¬
täschchen verloren habe ! , , m

Gibt es nicht unsichtbare Verbindungen zwilchen Men¬
schen und Vorgängen , wenn sie sich räumlich einander nähern
oder sich gegenseitig miteinander in Gedanken beschäftigen ?

Ahnt Hertha vielleicht im tiefsten Unterbewußtsein , daß
Elisa Berger — mit der sie sich in ihren Überlegungen eben
stark beschäftigt — aus dem Weg zu diesem Haus ist ?

Elisa Berger hat von dem Großvater , der in der Stille
der Nacht sein seelisches Gleichgewicht wiedergefunden hat ,
die Abfassung eines kurzen Briefes an Thomas Nielsien
erzwungen . Er teilt ihm mit . daß er sich seiner Gesundheit
wegen keine Sorgen zu machen brauche , denn er befände sich
heute morgen erheblich beßer . Trotzdem würde es ibn freuen ,
wenn Herr Nielsien sich am nächsten Tage iy Blankenese
bei ihm einfinden würde , da er von einem günstigen An¬
kaufsobjekt eines Villenhauies in der Nähe von ihm erfahren
habe . Vielleicht möge Herr Nielsien es dann gleich besichtigen .

Die bohrende Unruhe , die Enttäuschung , die ohnmächtige
Wut über die vollkommen andere Gestaltung des Gesell -

WSU hilf Du t Lric
"

«
°

G ?upe -Lörcher
VW Wil IM WS ♦ 40 . Fortsetzung

schaftsabends hat Elisa Verger keine Ruhe gelassen . Es liegt
in ihrem leidenschaftlichen und gelegentlich bis zur Herrsch¬
sucht gesteigerten Temverament . daß sie das Versäumte nun
baldigst nachholen will .

So fährt sie in die Stadt und ist fest entschlosien , diesen
Brief in Thomas '

Privatwohnung abzugeben . Vielleicht hat
sie Glück und trifft ibn um diese Stunde bereits zu Hause
an . . .

Sie klingelt an der Haustür , auf jede Kleinigkeit achtend ,
die sie hier seben wird . Da die Haushälterin das Zimmer¬
mädchen vor kurzer Zeit zu einer Besorgung in die nabe
Ladenstraße geschickt hat und die Köchin unten im Souter¬
rain die Hauvtmahlzeit richtet , geht Frau Deetjen selbst ,
um zu öffnen . Elisa fragt nach Thomas . Er sei noch nicht
zu Hause . Wann er käme , ist Elisas erneute und hartnäckige
Frage .

Frau Deetjen begibt sich in das anstoßende Wohnzim¬
mer , um zu fragen , ob man eine Zeit angeben könne . In
diesem Augenblick kommt Hertha Linke aus dem oberen
Stockwerk herunter , sie bat das Klingeln an der Haustür
und eine fremde Damenstimme gehört .

Sekundenlang verharrt sie auf dem Trevvenabsatz . die
Fremde betrachtend , die noch im Vestibül steht und nach¬
denklich mit ihrer Sonnenschirmsvitze das Muster des Plülch -
läufers nachziebt . Das Profil ckommt Hertha bekannt vor — .
Deswegen etlt sie nun die Stufen vollends hinunter und
tritt auf die Fremde zu , um nach ihrem Begehr zu fragen .
In Wirklichkeit aber blickt sie ihr mit gespannter Aufmerk¬
samkeit ins Gesicht .

Es unterliegt keinem Zweifel ! Es ist die junge Dame ,
der sie gestern nacht in der Garderobe begegnete . . .

Jetzt darf sie ihr nicht wieder entgleiten . Elisa stutzt ,
denn sie iublt , daß das junge Mädchen sie mit einer unge¬
wöhnlichen Wachsamkeit betrachtet . Das Gefühl ist ihr unbe¬
haglich . unbequem .

Deswegen hält sie es für klüger , ihr ohne Frage und
Gegenrede den Brief zu übergeben . Aber Hertha ist eine
Natur , die rasch zuzuvacken versteht . Deswegen sagt sie jetzt
ohne Umschweife :

„ Sie sind mir ja bereits gestern abend in der Garde¬
robe des Uhlenborster Fährhauses begegnet . Leider konnte
ich Sie nicht —

„ Und ? Was wünschen Sie ? " wirst Elisa ein . denn daß
ne sich gestern im Fährhaus befand , kann sie nicht ableugnen .
Andererseits kommt ihr diese hinge Dame ungemütlich ziel¬
bewußt vor .

„ Ich erkannte in Ihnen eine junge Dame wieder , die
ich in St . beim Rosenmontagsfest im Hotel Exzelsior iah .
Ich habe dort nämlich —

( Fortsetzung folgt .) .
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Dienstag Verdunkelung von 22 .16 — 5.23 Uhr

— Hofheim a . Ts . , 3 . Aug . Am Samstag ist plötzlich und
unerwartet Bürgermeister Oskar M e y r e r im 59 . Lebensjahre
verstorben . Nach dem Weltkrieg übernahm Bürgermeister Meyrer ,
der vorher Eemeindesekretär in W . - Sonnenberg war , die

Leitung der Stadtgemeinde Hofheim a . Ts . ; in den 22 Jahren
feiner Hofheimer Tätigkeit hat er dank feines reichen kommunal -

politischen Wissens die Gemeinde in stetiger gesunder Entwicklung
aufwärtsgeführt und besonders den Charakter des Taunusstädt -

Eeite 4 Nr . 180
’

— Der Rundfunk am Mittwoch bringt an bemerkenswerten

Penbunaen im Reichsprogramm ; 11 Uhr Kammermusik ,

15 30 Uhr Musikalische Kostbarkeiten , 16 Uhr Neuzeitliche Unter .

halwna - musik
"

1715 Uhr Kleine Charakterstücke 21 Uhr Funk -

brettr gebet lacht auf seine Weise ' . 3m Deu 1 schla n b -

r e n b
'
e r

"
17 .15 Uhr Konzert mit bem Saarbrücker Orchester ,

20 .15 Uhr Opernmelobien von Lortzing , 20 .45 Uhr Klingender

lassen werden .
So wird die Jugendherberge in ihrer doppelten Aufgabe als

Erholungsstätte und politische Führerschule Zeugnis von der Gröhe
des Willens der Hitlerjugend ablegen , dem Führer und damit

Das W I .“ gratuliert . Am Mittwoch wird Frau Katharina

Wildhardt , Niedernhausener Strahe 136 , 99 3ahre _ alt . Sie

ist die älteste Einwohnerin unseres Stadtteils und Trägerin des

Ehrenkreuzes der deutschen Mutter tn Gold . Trotz dieses hohen

Alters ist sie körperlich und geistig noch sehr auf der Hohe .

bringt . Neben einem zuweilen umrdnchen Schmelz tni bet

Stimmen - und Instrumentenführung , waren die charakteristischen
Motive , mit denen Stimmung und Personen verlebendigt wurden ,

von besonderem Reiz . Die Prinzessin , einem ungeliebten Prinzen an -

verlobt , beklagt den Versuch ihres goldenen Bogels Ein Wasser

träger , der in Liebe zu der schönen Prinzessin entbrannt ist die

auch für ihn ein kleines warmes Gefühl spurt , und der magische

Kräfte über die Tiere besitzt , zaubert ihr zwar den Vogel wieder

herbei . Doch als sie ihn erneut in den Käfig ^
elnsperren will

bricht ihr Herz entzwei , denn es ist ihre eigene Seele , die Ne so

vergewaltigt .

— Das „SB . T ." gratuliert . Fräulein Emilie Steten ,

Ellenbogengasse 13 , wird heute , Dienstag , 83 Jahre alt .

_ Wanderung der Tauniden . Am Sedanplatz versammelten

sich die Teilnehmer an der 10 . Hauptwanderung der Ortsgruppe

Wiesbaden des T a u n u s b u n d e s , um dem Kellerskopf einen

Besuch abzustatten . Die Wanderung , von W . D o r r und Irmgard

PÜ hl Höfer planmähig durchgeführt , hatte als erstes Ziel die

in 500 Meter Meereshöhe gelegene Plaltc ^
Langs des Taunus¬

kammes war nach weiterer zweistündiger Wanderung durch de »

von Himbeersuchern belebten Wald der Kellerskopf erreicht wo

die Wandeischar in ihrem vereinseigenen Berggasthau « bestens

betreut wurde . Mit dieser Wanderung hatten in ununterbrochener

Folge zurückgelegt : Johanna Becker 50 Wanderungen , Frl . Reift
100 , SB . Stoll und Frau Theis 200 und Herr Riegler 300 Wande¬

rungen denen vom Vereinsvorsitzenden K l a g e s die Glück¬

wünsche des Vereins ausgesprochen wurden .

— Unfall . Beim Eemüsezubereiten glitt eine Frau im west¬

lichen Stadtteil mit dem Messer ab und schnitt sich den linken

Handballen auf . * .

Wiasbadsn - öisdrictz

Die » lumendiebstähle auf dem Friedhof nehmen wieder über -

Hand Wie frech diese Diebe zu Werke gehen , mutzte am Sonntag
ein Ehepaar ersehen . Es hatte eben erst das in dem Teil gegen¬
über dem Ehrenfriedhof befindliche . Grab eines Angehörigen mit

einer wertvollen Hängepflanze geschmückt und war zu einem

anderen Grab gegangen . Als es nach kurzer Zeit nochmals zu
dem ersten Grab zurllckkam , mutzte es wahrnehmen , datz inzwischen
bereits der gröhte Teil bet Pflanze abgerissen unb gestohlen
war Gleichzeitig waren während dieser kurzen Zeit auf einem

Nachbargrab mehr als ein halbes Dutzend Begonien und auch
von anderen Gräbern Blumen frisch ausgerisien worden . Es latzt
auf eine recht gemeine Gesinnung dieser . Menschen schlietzen , die

sich an solchem Ort mit unrechtem Gut bereichern . Leider konnte

trotz sofortigen Absuchens des Friedhofes der Dieb nicht erwischt
werden , sonst wäre , ihm seine Tat schlecht bekommen .

DieJugendherberge als politi sche Führerschule
Sie ist Erziehungs - und Erholungsstätte zugleich

Der gut gestaltete Raum gehört zu den erzieherischen Mächten ,
die wohl den stärksten Eindruck auf den Menschen im allgemeinen
und vornehmlich auf die Heranwachsende Jugend ausüben . Diesen
Erziehungsfaktor schlietzt man in der Dienstgestaltung der Hitler¬
jugend keineswegs aus , sondern laßt ihn bewutzt aus Jungen und
Mädel wirken , da sich der Erziehungsauftrag der Hitlerjugend
neben der politischen Ausrichtung und körperlichen Ertüchtigung
auf den ganzen jungen Menschen erstreckt . „ Unsere Erziehung
in der Hitlerjugend ist nicht auf Belehrung begründet , sondern
auf Erleben "

, sagte Baldur von Schirach . Zur crlebnismätzigen
Erziehung gehört aber auch der Raum , der uns — selbst schon
als Erlebnis wirkend — etwas zu sagen hat . Aus diesem Grunde
bejaht die Jugend des Führers das Bauen .

Wie jeder große Zeitabschnitt in der Geschichte eines Volkes
in den Bauten seinen Niederschlag findet , so zeugen heute die
Heime der Jugend und die Jugendherbergen von dem Willen bet
Jugenb , auch auf biesem Gebiete schöpferisch tätig -zu fein , Neues
zu schaffen unb zu formen .

Unter ben Bauten bet Jugend wird von nun an in noch
stärkerem Matze als bisher die Jugendherberge eine Haupt -
stellung einnehmen . Heimatverbunden und schlicht , zweckmätzig und
einfach , wird sie auch weiterhin der Erziehung einer neuen
Generation dienen . Während noch bis vor dem Kriege neben bet
Jugenb auch ganze Familien ober Vereine in Jugenbherbergen
Übernachteten unb Erholung suchten , so steht heute eine Jugenb -

Milchpautscherin ins Zuchthaus
— Frankfurt a . M . , 1 . Slug . Die Ehefrau Emma Wolfs -

Heimer aus Reichenbach , Kreis Usingen , würbe wegen eines

besonbers schweren Falles ber Milchpantscherei vor bem Sonder -

gericht in Frankfurt am Main zur Rechenschaft gezogen . Obwohl

sie in auskömmlichen Verhältnissen lebte , hat sie aus Gewinnsucht
etwa 1*/« Jahre lang bie Milch aus ihrem lanbwirtschaftlichen Be¬
trieb verwäsiert , irtoem sie regelmässig bie leeren Kannen mit

reichlich Wasier ausspülte unb biefes Spülwasser bet Milch zusetzte ,
die sie an die Molkerei ablieferte . Entnommene Proben zeigten
Verwässerungen von 45 , 65 , ja sogar 70 Prozent . Das Gericht ver¬
urteilte sie zu einem Jahr Zuchthaus und 100 RM Geldstrafe .

Verurteilte Schwarzschlächter
— Frankfurt a . M . , 1. Aug . Ein Feinkostfabrikant aus Frank¬

furt am Main liefe im Herbst 1941 ein Ferkel ohne Genehmigung
schlachten und in seinem Betrieb verarbeiten . Er wurde vom

Amtsgericht Frankfurt am Main zu zwei Monaten Gefängnis ver¬
urteilt . — Ein Metzgermeister aus Hachenburg erhielt wegen
Schwarzschlachtung eines Kalbes vom Amtsgericht Limburg eine
Gefängnisstrafe von 5 Monaten und eine Geldstrafe von 100 RM .

Werke von Georg Vollertum

Im Rahmen zeitgenössischer Musik brachte ber

Deutschlanbsenber am Donnerstag butch bas grofee Ber¬
liner Runbsunkorchestet unter Dt . Erich § an ne mann Werke
von Georg Vollertum unb machte mit einem Komponisten
eignet Prägung bekannt . Der Künstler , 1876 in Danzig geboren ,
hat nur selten unb nur unter innerstem Zwang bie Notensedet
zur Hanb genommen , bann aber Werke von reifer Schönheit ge -

schafsen . Er ist Romantiker aus bem Blut , van leiser Melancholie
ergriffen , aber auch vom inneren Erlebnis seiner Heiinatver -

bunbenheit getrieben , bie in Ostlanb unb Nieberbeutschlanb
Wurzeln geschlagen hat . Aus seiner neuen , demnächst in Hannover
zur Uraufführung tommenben Oper „DasköniglicheOpfer ,
bie bie Begegnung ber Königin Luise mit Napoleon 1807 zum
Gegenstanb hat , horte man bie ergreifenbe Canzone ber Königin
unb aus bem Ballett eine Gavotte unb einen Walzet . Die

empfinbungsftarten „ Lieber bet Anmut " sprachen durch
ihre Wärme und Sanglichkeit sehr an , und aus einet „ Alt -

Danziger Suite “
trug das Orchester zwei zart instrumen¬

tierte Sätze vor .
"*

„ Buna " als Rundfunkthema
Der Erfindet des synthetischen Gummis , Prof . Dt . Fritz

Hofmann , gab in einem kurz gefafeten , seht allgemeinver¬
ständlich gehaltenen Überblick recht interessante Einblicke in bie

zähe , rastlose Arbeit ber Suche unb Erfindung bet künstlichen
Baustoffe , beten mancherlei Substanzen aus eigenen deutschen
Rohstoffen bestehen ( zur Hauptsache wird die deutsche Kohle über
vielerlei chemische Stufen hin verwendet ) die bis zur Herstellung
des heutigen „Buna " erforderlich waren , das sich zwar schon im

vorigen Kriege bewährt , heute aber einer der unetlätzlichsten
Grundsteine zum deutschen Sieg geworden ist . Er sprach sehr an¬

schaulich von dem sogenannten „ 30jährigen Kautschuk -Krieg "
, der

erst im letzten Jahrzehnt seinen siegreichen Ausklang fand durch
das VetständiHis der nationalsozialistischen Regierung , . die in

großzügiger Weise die überaus wertvolle Erfindung , die uns vom
Ausland unabhängig macht , in leistungsfähigen Werken zur vollen

Auswertung bringt .

Ein reizvolles musikalisches Märchen

„ Der gefangene Voge l "
, ein lyrisches Spiel von

Menichen und Marionetten , in Töne gesetzt von Hans C h e m i,n -

P e t i t , das der Deutschlandsender mit bem Kammerotchefter bes
Berliner Runbfunks unter Leitung bes Komponisten am Freitag
senbete , kann als ein reizvolles musikalisches Märchen bezeichnet
werben , in zarte Stimmungsmalerei getaucht , bie bas legenbäre
Geschehen mit bem Ausbruck musikalischer Mittel bem Hörer nahe

Der Rundbrenner

So lange es Petroleumlampen gibt , unterscheidet man Flach -

und Rundbtenner . Erstere sind genugsam im Bedarf an Ol und

bescheiden in ihren illuminierenden Absichten . Der Rundbtenner
dagegen verbraucht viel mehr . Brennstoff , denn er ist nun einmal

nicht gradlinig , sondern bei ihm geht es rundherum beim Slver -

brauch wie in der Illumination . Doch das ist so allgemein be¬

kannt datz darüber kein werteres Wort der Erläuterung nötig ist .
Ebenso selbstverständlich ist es auch , datz man Menschen , . die zur
eignen Erwärmung ober Erleuchtung einer reichlichen Zufuhr ge¬
wisser Brennstoffe flüssiger Art benötigen , B r enn e t hecht unb

ben ihnen eigenen Zustanb Branb . Wenn sie sich nun , was eine

besondere Erscheinung der Neuzeit ist , zum Zwecke der Versorgung
mit Betriebsstoff in einem mehr ober mehr vollkommenen Kreise
hewegen — von einet ähnlichen Form bet Fortbewegung nach
erfolgtem Besuche ber Tankstellen ist hier nicht die Rede , —

bann werben sie zur Gruppe ber Runbbrennet gerechnet . Nun

darf man nicht etwa glauben , datz der Rundbrenner irgendwie
auffällig und leicht erkennbar fei ; im Gegenteil , es bedarf schon
eines gewissen Scharfblickes und dauernder Beobachtung , um seine
Wesensart einwandfrei seftzustellen . Darüber und über die aus¬
fallende Versuchung der Rundbrenner klärte mich ein Bekannter ,
•ber von ber Arbeitsstelle mit bet Bahn nach Hause fuhr , auf .
Ich wollte mit seinem Arbeitskollegen , ber im selben Zuge sicht ,
beim Ausfteigen rasch eine Angelegenheit besprechen , aber bet Ge¬

suchte war nirgevbs zu finben . Lachend erklärte mein Bekannter :

„ Den erwischen Sie am Bahnhof nicht ; das ist ein Rundbrenner !“

Unb als ich ihn verständnislos ansah , erläuterte er : Die Sache ist
nämlich bie ! Mein Freunb hat immer Durst , ganz besonders aber
im Sommer . Und da hat et unter zweierlei zu leiden . Erstens
ist in unseren , Stadtviertel an jedem Tag eine Reihe von Wirt¬
schaften geschloffen , was man Betriebsruhe nennt “

, sagt
mein Freund , „ unb dabei kommt mein Betrieb immer mehr
in Unruhe . Man hat es viel leichter , sich ein Verzeichnis der
offenen als der geschlossenen Wirtschaften zu machen .
Ob bas richtig ist , mutz et wohl am besten wissen ! Aber , was
noch viel schlimmer ist , die Rationierung ! In der einen Wirtschaft
bekommt man e i n Glas Wein , und was ist das für einen Rund¬
brenner ! Kommt mein Freund in fein Tankgebiet , dann zieht
er feinen Fahrplan , d h . das Verzeichnis der offenen Wirt¬
schaften , unb bann verleibt er sich an jeher Tankstelle bie höchst
mögliche Ration in beschleunigtem Zeitmatze ein . So putscht er
sein Iagbgebiet in kürzester Zeit ab , „benn “

, sagt er , „man kann
sich nicht genug eilen , weil halb emol ber Betriebsstoff plötzlich
ausgeht ober bas Lokal wirb frühzeitig geschloffen

"
. So viel Über¬

legung unb Ausbauer bleiben beim auch nicht unbelohnt , und
wenn mein Freund Rundbrenner seine Rundreise beendet hat ,
dann geht allerlei bei ihm rund , aber er läfet es sich nicht merken ."

Ob man nun dem Bericht meines Bekannten glaubt ober nicht ,
ober ob man ein solches Original selbst ermitteln will — jeher »
mann sei gewarnt , ober ob man ein solches Original selbst er¬
mitteln will — jebermann sei gewarnt , benn leicht könnte man
bei solchen Stubienfahrten selbst Äunbbrenner werben . — n .

Warnung an alle Hühnerhalter
Sondergerichtsurteil für falsche Angaben unb Nichtablieferung

von Eiern

Die Lanbesbauetnschaft teilt mit : Vor bem Königsber¬
ger Sonbergericht hatten sich ein Lanbwitt unb vier

Bauernfrauen unter ber Anklage zu verantworten , batz sie bet ber

Hühnerzählung im Februar 1942 falsche Angaben gemacht unb ba «
mit Erzeugnisse bes täglichen Bedarfs beiseite geschafft hatten . Die

Angeklagten hatten bamit erreicht , batz infolge ihrer falschen An¬

gaben ihr Ablieferungssoll niebriger als nach bem tatsächlichen
Hühnerbestanb festgesetzt würbe .

Die Angeklagten gaben ben Tatbestanb zu unb gebrauchten
zur Verteibigung bie gleichen Argumente : Ein Teil ber Hühner
sei krank oher alt gewesen . Es habe sich um alte Glucken gehanbelt ,
bie wenig gelegt hatten , unb zum Teil hätte bet Fuchs Hühner
lveggeschleppl . Demgegenüber hielt der Staatsanwalt den An -

geklagten vor , batz sie verpflichtet gewesen wären , auch bie angeb¬
lich kranken Hühner anzumelben . Stattbeffen hätten bie Ange¬
klagten versucht , Eier babutch beiseite zu schaffen , batz ste bet bet

matzgebenden Zählung die Hühnetzahl nicht richtig angaben . Das

sei in einem Matze geschehen , batz man von einer Eesahtbung bet

Bebarssbeckung sprechen könne . Er beantragte an Stelle einet an

sich verwirkten Gefängnisstrafe von zwei Monaten für I.eden An¬

geklagten Eelbstrafen von 2000 bis 500 RM . Das Gericht fchlofe

sich bem
Ersitzende knüpfte an bie Urteilsoerfünbung folgenbe

Mahnung : Diesmal hat das Gericht noch von einer Freiheitsstrafe
Abstanb genommen . Wer aber in Zukunft sich wieder solcher Ver¬

gehen schuldig macht , hat mit ganz erheblichen Strafen , unter Um¬

ständen mit Zuchthaus zu rechnen .

Arbeitsgemeinschaft
Eine Werkkameradschaft von schöner Vorbildlichkeit

Der Zirkus A 1 t h o f f , der vierzehn Tage hindurch vielen

Wiesbadenern einige Stunden Freude schenkte bat am Montag
feine Zelte auf dem Elsässer Platz abgebrochen , um at >

heute sein Gastspiel in unserer Nachbarstadt Mainz sortzusetzen .

Wr
' sLn schon

'
be ^ der

^
Besprechung der Etöffnungsvorstellung

datz es während ber Kriegszeit gerabe zur ein retsenbes Ztrkus

unternehmen nicht leicht sei , eine Vortrags,olge burch <>ufuhren die

bei bem Publikum dankbare Befriedigung auslost . Alth - N Mt

es jedoch verstanden , ein Programm zu bie en das allen Wünschen

gerecht wurde . Wit wollen aber beim Abschied einmal besonders

hetootheben . datz diese Leistung heute nut möglich ist weil alle

am Zirkus Schassenden sich restlos in eine Werk ge

schäft einordnen , die wir als vorbildlich bezeichnen mochte ,

weil sie ben Geist bet Seranmortungsfreubigteit dokumentiert

Dem Zirkus steht Personal heute auch nur tn beschranktem Matze

zur Beifügung . Da mutz jeher mit Hanb anlegen , wenn es gut ,

bas Zelt zu errichten ober her Vorstellung einen reibungslosen

Ablauf zu sichern . Jeher einzelne hat mehrere Aufgaben , u

erfüllen . Ein Beispiel für viele , ein Mann " " Smoking , steht vor

Beainn her Vorstellung an her Manege unb weist Platze an ,

wenige Minuten später führt er schöne Pferde nach einiger

Zeit « weist er sich als vorzüglicher Artist Er ' st überall bähet

und wir sinh überzeugt , batz er auch in den Stunden ' " denen

bie Manege in Nutze liegt , alle Haube voll zu tun tzat . Als die

Wagenzüge sich am Montagabend in Bewegung setzten , ba ffaheit .

wir am Steuer einer ber Traktoren : unseren „ Mann tm Smoking

diesmal attetbings in entsprechender Arbettskleihung . So wie er

machen es alle : ob Direktor ober Stallbutsche leber tzat em ge¬

rüttelt Matz voll Arbeit unb Verantwortung . Nur bie Liebe zum

Beruf hiktiert itzt Hanbeln . Wir sollten uns an bie [en Männern

unb Frauen ein Beispiel nehmen . p "

Ist das zulässig ?

» Bitte jetzt nicht telefonieren . . . Ich erwarte ein Ferngespräch . . . “

„ Nach Anmeldung eines Ferngesprächs Sprechzelle
wieher fteigeben . Der Wecker ist außerhalb her

'
Sprech¬

zelle hörbar ."

In ben öffentlichen Fernsprechzellen unb Telefonkabinen
finbet sich hieses Schilh , bas trotzhern noch immer nicht Beachtung
finbet , bie es oerbient Darum würbe es b)ter bem Wortlaut nach
einmal mitgeteilt ; benn immer wieher geschieht hoch folgenbes :
Das Telefonhäuschen an ber nächsten Straßenecke ist leer . Eben

legst bu beine Hanb auf bie Klinke , es zu betreten , ba nähert
sich bir ein Mann unb erklärt : „Sie können jetzt nicht telefonieren .
Ich erwarte ein Ferngespräch ." — Gewiß , Ferngespräche geben
vor , bas ist gut unb schön , unb es entspricht durchaus ben Ge¬

pflogenheiten bes guten Ions , baß bir bies bekanntgegeben wird .
Aber darum hat der stumme Posten doch nicht das Recht , ein

Telefonhaus vielleicht auf eine Stunde oder noch länger zu
pachten und jedem zu bedeuten , du darfst jetzt nicht sprechen , ich
war vorher da . Schon willst du abziehen . Da erinnerst bu dich
dieser groß unb deutlich gedruckten Mahnung . Ohne den Mann ,
der ein für ihn wichtiges Ferngespräch erwartet , zu verärgern ,
dankst du ihm für seine kurze Ansprache . Im übrigen bittest bu

Ihn aber , bein Gespräch abwickeln zu können , bas bu nicht über¬

mäßig in bie Länge ziehen wirst . Du bist im Silbe unb bir ist
bekannt , baß Ferngespräche vorgehen , baß bir also möglicherweise
mitten im Satz bas Wort abgeschnitten wirb , weil sich bie ferne
Stobt im Hörer melbet für jenen Mann , ber sein Ferngespräch
erwartet

Damit ist bann beiben Teilen Genüge getan . Die Fernsprech¬
zellen sinb eine gemeinnützige Einrichtung , bie nicht anders , als

gehöre sie bir zu eigen zu ben Zeiten , ba bu sie benutzest , be¬

handelt sein will . Handeln alle nach diesem Grundsatz ; so werden
in absehbarer Zeit auch wieder Telefonbücher auf dem kleinen

Abstelltisch zu finden sein . Und noch eins : Kinder haben in ben

Telefonhäuschen nur in Begleitung von Erwachsenen etwas zu
suchen .

~~e -

Der kommunale Beobachter

herberge , wie es ja der Name schon sagt , nur noch der Jugend
zur Verfügung . Die Jugendherberge fall ein Schlüssel zur
Heimatlieb * und Volksverbundenheit für jeden
Jungen und jedes Mädel fein und bie Möglichkeit der Erholung ,
ber Belehrung unb ber Erweiterung ihres Gesichtskreises bilben .

Neben ben Jugenbbienstpflichtigen haben aufeetbem jeberjeit
auch Stubentcn von Hoch - unb Fachschulen sowie Lehrer Zutritt zu
ben Jugendherbergen unb Anspruch auf Übernachtung , nur mit
dem Unterschieb , batz sich letztere auf ber zuständigen Banndtenst -

stelle , Hauptstelle V , einen Ausweis ausstellen lassen muffen . Da -

burch erfolgt eine Begrenzung bet Besucher nur auf bie Jugenb
selbst mit ihren Erziehern .

Aber nicht nur als Übernachtungsstätte soll bie Jugeiibherbetge
bienen , sonbern in ber Hauptsache die politische Führerschule eines
Bannes als Ersatz für die bisherige Bannführerschule sein . Denn

nicht immer verfügt ein Bann über eine eigene Führerschule . Die

Durchführung der nationalsozialistischen Erziehungsaufgabe der

HI . darf aber nicht etwa durch das Fehlen geeigneter Schulungs -
täume behindert oder gar unterbrochen werden . Da nun in jedem
Bannbereich zumindest eine Jugendherberge vorhanden ist , — im
Gebiet Hessen - Nassau ( 13 ) durchschnittlich zwei — , wird ,
wie Stabsführer M ö cke I vor kurzem erklärte , tue Jugendherberge
als politische Führerschule der Mittelpunkt der Erzietzungs -

stätten eines Bannes werden . Hier , in den Räumen der Jugend¬
herbergen , in denen die neue weltanschauliche und kulturelle
Haltung unseres Volkes zum Ausdruck kommt , sollen der Führer
und die Führerin , der Junggenosse unb bas Möbel , bie Er¬
ziehung erhalten , bie sie selbst ihren jüngeren Kamerahen unb
Äamerabinnen unb später einmal ihren Kindern angebeifjen

„ Elektrische " Stadtheizung
Währenb heute fast jebe Wohnung an ein zentrales Licht -

unb Wassernetz angeschloffen ist , so batz man ben Schalter nur

knipsen ober ben Hahn nut aufbrehen mutz , wird bte Warme meist
no * in jedem Zimmer selbst erzeugt . Nur für bie Kochwarme hat

sich bie zentrale Gas - unb Elektrizitätsbelieferung weitgehenb
burchqefetzt . Welche Belastung aber bas Heizen bei Öfen mit sich

bringt bavon weiß jebe Hausstau ihr Lieb zu fingen . Was tut
eine große Entlastung bie Zentralheizung für ein Haus oder einen

Häuserblock aber bedeutet , ist bekannt . Doch diese Zentralheizung
ist noch keine Energieersparnis , sie frißt mehr oder minder eben¬

soviel Kohlen wie die Zimmerheizung . Je mehr aber die Kohle

zum wertvollen Rohstoff neuer Industrien geworden ist , desto

mehr ist eine sparsame Verwendung geboten .
Die Möglichkeit einer rationellen Ausnutzung bei der Heizung

• ist aber , wie wir bem „ Technischen Gemeinbeblati “ entnehmen in

verhältnismäßig großem Umfange gegeben . Die Elektrizitäts¬
werke arbeiten mit Hochdruckturbinen , und wenn der Dampf ferne

Schuldigkeit in der Elektrizitätserzeugung getan hat ist er noch

längst nicht verbraucht . Der Abdampf enthält noch genügend

Wärmemengen , die dienstbar gemacht werden können . Auf btefe

Tatsache baut der Gedanke einer zentralen Fern - ober

Stabtheizung auf . Mit nur geringen Verlusten von wenigen

Wärmegraben können bei ben heutigen Jsoliermethoden bie Ab¬

dämpfe auch butch kilometetlange Rohrleitungen tn bte Hauser

geleitet werben . Die Elektrizitätswerke werben haburch zu Heys -

werken ganzer Stahtviertel . Insgesamt bestehen bereits beute jto
solcher Stadtheizwerke . Seit 1939 ist habet eine außerordentliche

Aufwärtsentwicklung festzustellen , bie nur durch ben Krieg unter¬

brochen worben ist . Die Stabt bes Volkswagens kennt

kaum noch Öfen . Die Wohnungen werben vom Elektrizitätswerk

nicht elektrisch , sonbern butch Dampf beheizt . Set her Neugestal¬

tung Berlins ist eine Fernheizung für hie Versorgung der

Häuser an ber Norb -Siib -Achse vorgesehen . Bei bem planmäßigen

Aüfban neuer Jnhustriesieblungen gewinnt bet Gebaute bet

„ elektrischen
“ Stabtheizung ebenfalls an Bohen . ■

J Wir gedenken verdienter Wiesbadener

4. August 1890 : Johann Joses Reichert

Als Sohn bes Försters Johann Eeorg Reichert am

18 . November 1828 zu Simmern geboten , nahm Johann Josef

Reichert als Sombarbier an ben Feldzügen m Baben und Schles¬

wig -Holstein 1848/49 teil unb besuchte bie Kriegsschule zu Wies¬

baden Hier würbe er 1851 Artillerieleutnant , 1855 Oberleutnant

unb 1863 Hauptmann . In diesem Rang nahm er an bem Feldzug

1866 teil . Er trat alsdann in preußische Dienste über und war

bis 1872 Batterie -Chef im Hessischen Feldatttlletle -Regiment Nr . il .

5m Feldzug 1870/71 zeichnete et sich besonders aus doch im Ge¬

fecht bei Orleans erhielt er eine schwere Kopfverletzung die i^ n

fortan das Tragen eines Helmes unmöglich machen sollte . 1887

nahm Johann Joies Reichert als charakterisierter Oberst seinen

Abschied und brachte seinen Lebensabend in Wiesbaden zu . Im

Kriege gegen Frankreich hat sich der verdiente Offizier das

EK . n und das EK . I errungen .



Dienstag , 4. August 1942

chens zur Wohn - und Villenvorstadt von Frankfurt a . M . zur Ent -
fattuna gebracht . Mehrere städtische Bauten sind seiner Anregung
zu verdanken ; die Pläne der Bebauung der Brühlwiesen mit dem
neuen Rathaus , dem . Sportfeld , dem Schwimmbad sind von ihm
noch >»n ihren Erundzügen festgelegt worden . Der Heimgang des
geschätzten Eemeindeleiters wird von der gesamten Bevölkerung
herzlich bedauert . /

= Mainz , 3. Aug . Ein Monteur aus Mainz - Kaftcl , der auf
der Ingelheimer Aue bei einem Werk Reparatur - Arbeiten aus
führte , erlitt am Montag gegen 11 Uhr einen schweren Unfall ,
-b « Mann , der sich auf einem Eisengerüst befand , wurde von
einem Eisenkran ersaht und zur Seite gedruckt , so dah er schwere
Verletzungen erlitt , die alsbald seinen Tod zur Folge hatten .
. . = “ • M „ 1 . Aug . Die Justizpressestelle in Frankfurt
t - rlt mit : Am 1. August ist der am 22 . Juni 1922 in Szozdv , Kreis
Zamosc , geborene Eduard S a r z y n s k i hingerichtet worden , den
das , Sondergericht in Frankfurt am Main auf Grund der Polen -
strasrechtsverordnung zum Tode verurteilt hat . Sarzynski , ein im
Reich beschäftigter polnischer Arbeiter , hat sich an einem brei -
jahngen deutschen Kind , besten Vater im Felde steht , vergangen .

— Lrmburg , 3 . Aug . Am Bahnübergang Frankfurter Straße
war abends die Schranke nicht geschlosten , als sich ein Eüterzug

Sport und Spiel

Erfolgreicher Sportwerbetag
Einen großen Erfolg kann die S p V g a . Eltville für sich

buchen , der Sportwerbetag ist nicht nur restlos geglückt , sondern
di « gebotenen Leistungen liehen sofort den Wunsch nach Wieder¬
holung einer solchen Hallensportschau bei den — leider nicht sehr
zahlreich erschienenen — Besuchern auskommen . Am Samstag bei
der Veranstaltung in der Stadthalle in Eltville eröffnete Ver -
einsführer K r u a nach dem Einmarsch sämtlicher Teilnehmer und
der Jugendabteilung den Werbetag , begrühte den erschienenen
Ortsgruppenleiter und den Kreissportwart des RSRL . und K .«
Hauptstellenleiter des Bannes 288 Berz , und gab dem Wunsche
Ausdruck , dah die zweitägige Werbung den gewünschten Erfolg
haben möge .

Den Anfang der Darbietungen machte Elfriede Lenz , Bann
117 ( Mainz ) mit einer Rollschuh - Einzel - Kür , die von den Zu¬
schauern begeistert beklatscht wurde . Sodann kam „ Meister
S ch m e l z e i s e n " mit seinen Judokämpfern (unter denen sich auch
zwei deutsche Jugendmelster befanden ) und erweckte Begeisterung
bis zum Schluß , zumal er selbst einige Kämpfe lieferte und die
Darbietung eingehend erklärte . Auch die Boxer waren unter Füh¬
rung von Krietenstein auf dem Plan erschienen und trugen
vier Kämpfe aus ( darunter zwei Einheimische ) von denen der
von Krietenstein gegen Kremer wohl spannendste und
technisch hochstehendste war . Anstelle der Eebietsmeister Eebr .
Egple waren aus Frankfurt die Reichssieger Braun/Peters
erschienen und wenn schon der Beifall bei den vorherigen Dar¬
bietungen kein Ende nehmen wollte , so erreichte er hier den
Höchststand . Was diese beiden Mädels zeigten , war wirklich
Reichsklasse , Körperbeherrschung und Vertrautheit mit dem Rad
im höchsten Ausmaß . Eine anmutige Angelegenheit war dann der
Rollschuh -Einzal -Lauf von Trudi F a a b e r Bann 117 ( Mainz ) .
Hauptstellenleiter Scheller wies zum Schluß nochmals ein¬
dringlich auf den werbenden Zweck dieser Veranstaltung hin und
gab der bestimmten Hoffnung Ausdruck , daß die Eltviller Zu¬
schauer die Kundgebung so auffaßte , wie sie gedacht ist , jeden
noch Außenstehenden restlos für die Leibesübungen zu gewinnen .
Rach einer schwierigen , aber tadellos von Elfriede Lenz und
Trudi F a a b e r gemeisterten Doppelkür im Rollschuhlauf sand
die gut gelungene und leistungsmäßig auf hoher Stufe stehende
Veranstaltung ihren Abschluß.

Am Sonntagnachmittag kamen dann die Fußballer zu
Wort . Der Einladung der SpVgg . Eltville zu einem Revanche¬
kampf waren der Bannmeister der Pimpfe Mus . Fhl . H/80 gegen
Fhl . 17/80 ( Zweiter in der Bannmeisterschaft ) gern gefolgt . Den
Buben vom Fhl . 17 gelang der große Wurf , indem sie den Meister
in einem fesselnden und für ihr Alter technisch guten Kampf mit
einem 4 :0=Sieg bezwangen . Schiedst . Andrae , Eltville .

Das anschließende Spiel der . E l t v i l l e r Jungmannen
gegen ÄS ® . 1899 brachte vom Anpfiff weg einen schnellen ,
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näherte . Gerade hatte ein Rollfuhrwerk den Übergang befahren ,
als dessen Hinterer Teil vom Zuge erfaßt wurde . Der Wagen
wurde zertrümmert und der Fahrer verletzt .

m Riidesheim ( Rheingau ) , 3 . Slug . Eine Anzahl Kinder
spielten im Ortsteil Eibingen „ Gericht " . Dabei wurde ein Junge
Zum Tode durch „ Hängen " verurteilt . Die Kinder verschafften sich
ein Stück Schnur und stellten den „ armen Sünder " an einer
Mauer auf , wo sie die Schnur befestigen konnten und ihm diese
um den Hals legten . Daraus stießen sie den Stein , auf dem der
Junge stand , weg , so daß er regelrecht baumelte . Wenn nicht ein
Vorübergehender dem grausamen und gefährlichen Spiel im letzten
Augenblick , gerade als dem armen Jungen die Luft ausging , ein
schnelles Ende gemacht hätte , dann hätte der Junge daran
glauben müssen . — Ihren 82 . Geburtstag begeht heute , Dienstag ,
Frau Helene Bormann , geb . Becker .

= Kassel , 3. Aug . Am 1. August 1942 ist der am 8 . 12 . 1886
in Laufenselden ( Untertaunuskreis ) geborene Heinrich
Stück hingerichtet worden , den das Oberlandesgericht in Kassel
zum Tode verurteilt hat . Stück , der schon mehrmals wegen schwerer
Sittlichkeitsverbrechen an Kindern mit Zuchthaus vorbestraft war ,
hat fortgesetzt ausländische Sender abgehört und ihre Lügennach¬
richten verbreitet .

harten und spannenden Kampf , den die Wiesbadener , die Übri¬
gens diesmal eine einfache aber zweckmäßige Spielweise zeigten
und Behrens als -Stopper zurückgezogen hatten , mit 3 :0 für sich
entscheiden konnten . Eltville war keine drei Tore schlechter , ließ
sich jedoch auf Nahkampf ein und spielte den Ball nicht ab . Ein
Mchgemäßes Training wird hier Wandel schassen . fs _.

Neuordnung im Sport
Gründung eines europäischen Sportverbandes

Aus Anlaß der internationalen Kriegswettkämpfe im
Olympiastadion zu Berlin fanden zwischen den anwesenden Sport «
führern der Länder Bulgarien , Finnland , Italien , Kroatien , Nie -
t>erlaube , Norwegen , • Rumänien , Slowakei und Ungarn Be¬
sprechungen statt , die von herzlichem Einvernehmen getragen
waren . Es wurde festgestellt , daß der europäische Sportverkehr trotz
der Schwierigkeiten des Krieges sich steigend entwickelt , daß aber
der Internationale Sportverband sehr lückenhaft arbeitet . Es
wurde daher angesichts der Notwendigkeit , den kommenden Auf¬
schwung des europäischen Sports auszufangen und die Entwicklung
einheitlich zu lenken , die Gründung eines europäischen Sportver¬
bandes und , sobald auf den einzelnen Sportgebieten die bisherigen
internationalen Verbände ausgefallen sind , die Gründung von
europäischen Fachverbänden angeregt . Die Zustimmung Spaniens
lag bereits vor . Reichssportsührer von T s ch a mm er und
Ost e n wurde einstimmig beauftragt , zu diesem Zwecke eine euro¬
päische Sportkonferenz einzuberufen . Eine entsprechende Mitteilung
an die nicht anwesenden Nationen , die für die nächste Zusammen¬
kunft in Frage kommen , ist sofort ergangen . So zeichnen sich auch
im Sport das Zusammengehörigkeitsgefühl , der Aufbauwillen und
die Einmütigkeit des neuen Europas ab .

< Ein tapferer deutscher Schütze
Martin Z i n d e l , ein gebürtiger Wiesbadener und einer der

besten deutschen Schützen , ist auf dem Felde der .Ehre geblieben .
Im April 1939 wurde er zum ersten Male in der Deutschen Natio¬
nalmannschaft im Länderkampf gegen Italien eingesetzt . Bei diesem
ersten großen Start .errang et sofort den zweiten Platz . Bei den
Weltmeisterschaften in Luzern im gleichen Jahre konnte er den
dritten Platz behaupten , während er in Budapest im Oktober 1939
nach vielmaligem Stechen Zweiter wurde . Beim Wettkampf in
Neapel konnte er für Deutschland den ersten Platz erringen . Im
Oktober 1940 wurde er in Budapest wieder Zweiter . Neben diesen
großen internationalen Erfolgen war Zindel die stärkste Stütze
seines Gaues und hat manchen guten Erfolg für die „ Südwester "

buchen können . In Mattin Zindel verloren die deutschen
Schützen einen ihrer tüchtigsten und treuesten Kameraden , der der
deutschen Nationalmannschaft in kommenden Wettkämpfen sehr
fehlen wird .

Erfolge der Boxer des Gebietes Hessen -Nassau
Bei den Eruppenmeisterschaften um die Deutsche Jugend -

meisterschast der Boxer errang das Gebiet Hessen -Nassau beachtliche
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Erfolge in Kassel . Hon den zehn Gewichtsklassen , die ausgefochten
wurden , wurden sechs Siege errungen . Auch ein W i e s «
haben er 3g . Heinz Neumann wurde Gruppensieger , so daß
auch der Bann 80 entscheidend beteiligt ist und auf der Deutschen
Meisterchast sein Gebiet vertreten hilft .

Wirt schäft steil

Weniger Reichs stellen
Die Zusammenlegung der Reichsstellen Eisen und Stahl und

Metall zu einer Reichsstelle Eisen und Metalle ist die zwangs¬
läufige Folge der Bildung der Reichsvereinigung Eisen . Die
Reichsvereinigung Eisen hat bei ihrer Gründung vier Fünftel der
Aufgaben der Reichsstelle Eisen und Stahl übertragen erhalten .
Zugleich hat die Reichsstelle Eisen und Stahl bei der Einführung
des Eisenscheins auch die Bewirtschaftung der für die Stahlver¬
edelung benötigten Metalle Aluminum , Chrom , Kobalt usw .
mit übernommen . Bei 6er Eisenanforderung sind auch diese
Metalle bei ihr anzufordern , ebenso wie sie mit Hilfe des Eisen¬
scheins auch übertragen werden . Da etwa zur gleichen Zeit auch
die Metallbewirtschaftung der Form der Eisenbewirtschaftung an =
geglichen wurde , war eine so weitgehende Übereinstimmung der
Bewirtschaftungsform erfolgt , daß eine Zusammenfassung und da¬
mit Vereinfachung nahe lag . Die Zahl bet Reichsstellen für die
gewerbliche Wirtschaft hat sich damit auf 21 vermindert . Sie wirb
in bet nächsten Zeit noch weiter zurückgehen . Denn entsprechend
bem Vorgang bei bet Reichsvereinigung Eisen — Reichsstelle
Eisen wirb als Folge ber Gründung der Reichsvereinigung Bast¬
fasern auch die Reichsstelle Bastfasern aufgelöst werden , nachdem
ihre Aufgaben von der Reichsvereinigung erfüllt werben . Ent¬
sprechend dem allgemeinen Umbau der Reichsstellen und einer
stärkeren Heranziehung der Wirtschafts - und Fachgruppen sowie
der Ausschüsse und Ringe , für die Rüstungswirtschaft für Aufgaben
der Bewirtschaftung werden noch weitere Reichsstellen aufgelöst
oder zusammengelegt werden . So liegt es zum Beispiel durchaus
im Bereich der Möglichkeit , daß die Reichsstellen Technische Er¬
zeugnisse und Waren verschiedener Art irgendwie vereinigt
werden . Zwar sind die bewirtschafteten Waren sehr verschieden .
Diese Reichsstelle bewirtschaftet zum Beispiel Knochen , Bettfedern ,
Kork , während jene Schreibmaschinen , Fahrräder , Taschenlampen¬
batterien usw . bewirtschaftet . Da aber beide einen großen Teil
ihrer Aufgaben bereits an die Kriegsbeauftragten der Fachgruppen
abgegeben haben und sich weitgehend auf die Aufsicht beschränken ,
so sind damit schon die Voraussetzungen für eine Zusammenlegung
geschaffen worden .

„ Mainzer Kokerei -Koks ." Die Kraftwerke Mainz -
Wiesbaden AG ., die die Gasversorgung der Städte Mainz
und Wiesbaden durchführt , sieht neben der gesicherten Gas¬
versorgung für Haushalt , Gewerbe und Industrie in Verbund¬
wirtschaft mit dem Ferngas der Ruhr eine ihrer Hauptaufgaben
in der Erzeugung eines Kokses , der unter dem Namen „ Mainzer
Kokerei -Koks " verkauft wird . Der Reichskommissar für die Preis¬
bildung hat die Genehmigung erteilt , daß der neue Kokerei - Koks
preislich den zur Zeit gültigen Zechenkoksverkaufspreisen gleich¬
gestellt wird .

Beschädigte Wagendecken sind schwer zu ersetzen ; sie dürfen
deshalb beim Auflegen nicht auf den Boden ausgebreitet und
dann über den Wagen gezogen werden , sondern müssen zusammen -
gelegt auf die Ladung gehoben , ausgebreitet und nach allen Seiten
heruntergelassen werden . Zum Zurechtschieben dürfen keine Heu¬
gabeln und keine spitzen Gegenstände vsrwendet werden . Richtig
bedeckte Ladungen verhüten Unfälle und Unterwegsaufenthalte .
Denkt daran ; — Denn : Räder müssen rollen für den
Sieg !

Berliner Börse vom 4. August . Die Märkte setzten uneinheit¬
lich ein , wobei Rückgänge in der Mehrzahl waren . Schwächer
lagen insbesondere wiederum Montanwerte und Spezialpapiere .
Bei der herrschenden Marktenge mußten zahlreiche Papiere ge¬
strichen werden . Mannesmann büßten l */i , Eolbschmibt IV « %
ein . Rüigers und Rheinmetall Vorsig stiegen um je 1 , Demag um
l ’/i % . Waldhof gewannen IV « % , Conti - Gummi ermäßigten
sich um IV - % .

FAMILIENANZEIGEN

Statt Karten . Wir geben in großer Freude
die Geburt unseres Sohnes Adüm be¬
kannt . Dr . mcd . Erhard Sommerbrodt
und Frau , JIse geb . v . Wietersheim . Wies¬
baden (Adelheiden . 25) , 3. August 1942,
z , Z. Frauenklinik d, Stadt . Krankananst .

Ais Verlobte grüßen : Leonie Meyer ,
Holstum (Eifel ) , Karl - Heinx Dick , Gefr .
in einem Art .- Reg . , z . Z. im Felde .

Wiesbaden (Bahnhofstr . 17) , im Juli 1942.

JjT , In treuer Pflichterfüllung fand
in den sdiweren Kämpfen im

* Osten mein geliebter Mann und
treuer Lebenskamerad , unser herzens¬
guter Vater , Sohn , Schwiegersohn und
Schwager

Heinrich Hasselbach
Pclizeiwachtm . d. Schutzpolizei d . Res .
in einem Polizei -Batl . am 21. Juli im
Alter von 35 Jahren den Heldentod .

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen , in tiefer Trauer : Amanda
Hasselbach , geb . Baumann , und
Kinder Kurt , Dieter und Horst

Wiesbaden , den 30. Juli 1942.
Kaiser - Friedrich - Ring 18.

Heute vormittag 8.30 Uhr entschlief
sanft nach kurzer schwerer Krankheit
mein über alles geliebter Mann , mein
lieber Bruder , Schwager , Schwieger¬
sohn und Onkel , Herr

Georg Roth
im Alter von 39 Jahren .

Im Namen der trauernden Familie :
Hilde Roth , geb . Lützeler ,
Adi Seyschab , geb . Roth

Mainz , den 3. August 1942.
Kaiser -Friedrich - Str . 6, Münsterplatz 2.

Die Beerdigung findet am Mittwoch ,
5. August , nachmittags 3.45 Uhr vom
Portal des Hauptfriedhofes in Mainz
aus statt .

Mein lieber guter Lebenskamerad , un¬
ser über alles geliebter Vater , Schwie¬
gervater , Großvater , Bruder , Schwager
und Onkel , Herr

Heinrich Seibel
ist am Sonntag , den 2. August , nach,
langem schwerem Leiden von uns ge¬
gangen .

In tiefer Trauer : Frau H. Seibel ,
Kinder und alle Angehörigen

Wiesbaden , den 4. August 1942.
Karlstraße 39
Die Beerdigung findet Mittwoch , den
5. August , nachm . 2.15 Uhr auf dem
Südfriedhof statt .

Danksagung .
Allen Freunden und Bekannten , welche
ihre Anteilnahme beim Hinscheiden
unserer lieben Entschlafenen durch
Wort , Schrift , sowie Blumenspenden
so herzlich bewiesen , sagen innigsten
Dank .

Im Namen der Hinterbliebenen :
Gg. Sdiwerdtfeger

Wiesbaden , den 1. August 1942.

Am 1. August verschied nach langem
schwerem Leiden meine liebe Frau ,
unsere gute Mutter , Großmutter ,
Schwester , Schwägerin u . Tante , Frau

Elisabeth Sinß
geb . Knapp

im Alter von 55 Jahren .
Die trauernden Hinterbliebenen :
Jakob Sinß nebst Kindern , Enkel¬
kindern und allen Angehörigen

Wiesbaden , den 3. August 1942.
Jahnstraße 3.
Die Beerdigung findet Mittwoch , den
5. August , vorm . 10 Uhr auf dem
Südfriedhof statt .

Am 1. August entschlief sanft nach
langem schwerem Leiden mein lieber
Mann , unser guter Bruder , Schwager
und Onkel , Herr

Ing . Conrad Francke

In tiefer Trauer : Henny Francke ,
geb . Jacobs , Familie Dr . Bruno
Francke , Friedrich Francke .

Wiesbaden (Bierstadter Straße 68 und
Hegelstraße 9) , Frankfurt/Oder und
Dortmund .
Die Beisetzung findet im Sinne des
Verstorbenen in aller Stille statt . Von
Kranzspenden und Beileidsbesuchen
bittet man abzusehen .

Plötzlich und unerwartet ist mein treuer
Lebensgefährte während 53 Jahren , mein
bester Vater und Schwager , Vetter und
Onkel , Herr

Hermann Stürmer
Oberstleutnant a . D . Ritter hoh . Orden
am 1. August 1942 im 80. Lebensjahr
sanft eingeschlafen .

In tiefer Trauer namens aller
Hinterbliebenen :
Elisabeth Stürmer , geb . Ascherfeld

Wiesbaden , An der Ringkirche 9. 1.
Die Trauerfeier fand auf Wunsch des
Verstorbenen in der Stille statt .

Danksagung . Statt Karten .
Allen denen , die uns beim Heimgang
unserer lieben Entschlafenen , Frau
Karoline Pfaff durch ehrendes Geleit ,
Blumenspenden , und durch Wort und
Schrift ihre liebevolle Anteilnahme be¬
kundeten , danken wir auf diesem Wege
herzlichst .

Jakob Pfaff und Angehörige
Wiesbaden , den 1. August 1942.
Platter Straße 56 , 1.

♦
Danksagung .
Herzlichen Dank für alle Be¬
weise der Anteilnahme , die uns

von nah und fern bei dem Heldentod
unseres lieben Emil Spitz , Gefr . In
einer Art .-Nacht .- Abteilung , erwiesen
wurden - Ludwig Spitz
W.- Schierstein , den 31. Juli 1942.
Adolfstraße 12

Gott dem Allmächtigen hat es ge¬
fallen , meinen innigstgeliebten , treu¬
sorgenden Gatten , unseren guten Bru¬
der , Onkel und Schwager , Herrn

Karl Bach
Kaufmann

im Alter von 63 Jahren , versehen mit
den Tröstungen seiner Kirche , zu sich
in die Ewigkeit zu nehmen .

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen : Frau Mimi Bach , geb . Etz

Wiesbaden (Taunusstraße 25) , Hahn/T . ,
Milwauke , Regensburg , München ,
Wörth/Donau , den 3. August 1942.
Die Beerdigung findet am Donnerstag ,
6. August , vorm . 10 Uhr auf dem
Nordfriedhof statt . Das Requiem ist
am gleichen Tage um 7.30 Uhr in der
Maria -Hilf - Kirche .

I
Am 2. August 1942 ist meine liebe ,
herzensgute Frau und treue Lebens¬
kameradin , Mutter , Tochter und
Schwester , Frau

Käthe Becker
geb . Schrader

unerwartet von uns gegangen .
In tiefem Schmerz :
Fritz Becker und Angehörige

Wiesbaden , Goebenstraße 10, Braun¬
schweig , den 3. August 1942.
Einäscherung : Südfriedhof , am Mitt¬
woch , 5. August , um 11 Uhr .

Auch wir trauern um unsere uns jeder¬
zeit hilfsbereite Chefin .

Die Gefolgschaft der Strickwaren¬
fabrik Becco KG., Wiesbaden ,
Bleichstraße 18, 34 und 43.

Am Sonntag 9.45 Uhr verschied nach
langem schwerem Leiden , doch ganz
unerwartet , mein innigstgeliebter guter
Mann , mein lieber >Sohn , Schwager ,
Onkel , Neffe und Cousin , Herr

Ernst Weis

im 40. Lebensjahr .
Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen :
Else Weis , geb . Staudermann

Wiesbaden , den 3. August 1942.
Steingasse 19 u . Sedanplatz 3
Die Einäscherung findet am Donners¬
tag , den 6. August , vorm . 10 Uhr auf
dem Südfriedhof statt .

Danksagung .
Für die vielen Beweise aufrichtiger
Teilnahme bei dem Heimgange unserer
lieben Mutter , sowie für die vielen
Kranz - und Blumenspenden sagen wir
allen auf diesem Wege unseren herz¬
lichsten Dank .

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen : Chr . Schuhmacher nebst
Kindern .

Wiesbaden , Naurod i . T.

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen ,
heute nach langem schwerem Leiden
meinen lieben , guten Mann , seines
Sohnes treusorgenden Vaters , Bruders ,
Schwagers , Onkels , Herrn

Ernst Rothe
im Alter von 49 Jahren zu sich in die
Ewigkeit abzurufen .

In tiefstem Schmerz : Frau Frieda
Rothe , geb . Krissel , und Sohn Rein¬
hard nebst Angehörigen

Wiesbaden , den 2. August 1942.
Riehlstraße 2
Die Beerdigung findet Mittwoch , den
5. August , nachm . 3 Uhr auf dem
Südfriedbof statt .

Danksagung ,
Für die zahlreichen Beweise herz¬
lichster Teilnahme beim Heimgang
unserer lieben Entschlafenen , Frau
Katherine Mandt sprechen wir hiermit
unseren herzlichsten Dank aus .

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen : Theodor Mandt nebst
allen Angehörigen

Wiesbaden , den 31. Juli 1942.
Walramstraße 27

Zur Trauer Schwarzfärben in kürzester
Zeit . Färberei Capitain . Chem . Reinigung .
Yorckstraße 17, Telefon 25186, Taunus -
straße 1, Telefon 23480._________________

Bestattungsanstalt Georg Gasser , Bleich¬
straße 41. Anruf 22451.

Bestattungsanstalt Lamberti , gegr . 1871,
Leichentransport Schwalbacher Straße 67 ,
Anruf 24351.

Bestattungsanstalt Wilhelm Vogler ,
~

ßlü -
cberplatz 4 Anruf 25300. übernimmt Be¬
stattungen aller Art , Überführung mit
eigenen Leichenautos ._________________

Bestattungen Georg Vogler , Rheingauer
Straße 9 . Blücherstraße 48. Anruf 24936

Bestattungen Heinrich Becht , Loreleyring 8.
Anruf 23728 Überführungen nach ausw

Bestattungsgeschäft Lind. Steingasse 18.
Telefon 23223 _________________________

Bestattungsanstalt Josef Fink , gegründet
1893. Frankenstraße 14. Anruf 22976
Erledigung sämtlicher Best :vmngsange
legenheiten . Überführungen .

UNTERRICHT

Tcchn . Kursus für jg . Mädchen . Ausbildung
jünger Mädchen mit zeichnerischer Ver¬
anlagung zu technischen Zeichnerinnen
Kursdauer zwei Semester . Auskunft
und Drucksachen durch Ingenieurschule
Ilmenau/Thür .

Körperschulung und
Körperbildung ist
sehr wichtig Neu¬
anmeldungen in d.
Schule für Bewe¬
gungskunst Gretel
Smolich , Wilhclmi -
nenstraße 12 am
Kriegerdenkmal

GELDVERKEHR

« M 20 000.— erst -
stell . v . Privat an
Priv sof . auszuleih .
Angeb . B 626 T.-V.

VERSCHIEDENES

Welche gute Schnei¬
derin übern , bis z.
20 Aug Neuanf .
Zer eleg Dirndl
Kleider ? Angebote
u. G 604 an T.- V.

Privat -Mittagstisch ,
kräftig u . gut ge¬
kocht , crh . Berufst ,
u . Alleinst Geib ,
Taunusstr . 18, 2.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Futtermittelscheine für Pferde . Der Abschnitt 2 der ausgegebenen
Futtermittelscheine für Pferde Wird hiermit aufgerufen . Dieser
Abschnitt dient zur Versorgung der städtischen Tierhalter mit
Futtermitteln in den Monaten September und Oktober 1942.
Zur Ausgabe gelangen für leichtarbeitende Pferde 150 kg
Pferdemischfutter , normalarbeitende Pferde 200 kg Pferde¬
mischfutter , schwerarbeitende Pferde 250 kg Pferdemischfutter .
Die Futtermittelverteiler haben die bei ihnen eingegangenen
Abschnitte 1 der Futtermittelscheine für Pferde bis zum
10. August 1942 Mim Umtausch in Bezugscheine bei der Ab¬
teilung A des zuständigen Ernährungsamts einzureichen . Als
Verfalltag der hierauf auszustellenden Bezugscheine gilt der
25. August 1942. Bis dahin müssen die Bezugscheine von dem
Kleinverteiler über den Großverteiler dem Getreidewirtschafts -
verband vorgelegt werden .
Wiesbaden , den 1. August 1942.
Der Oberbürgermeister der Stadt Wiesbaden und die Landräte
der Kreise Untertaunus , Rheingau und St . Goarshausen —
Ernährungsämter . —

VERLOREN GESCHÄFTSANZEIGEN

Verloren am 31. 7.
Bild-Andenk . (Uffz.
Afrikaunif .) . Abzu¬
geben geg. Belohn .
Boß , W.- Dotzheim ,
Schlageterstr . 276.

Handtasche m. Inhalt
(48 Mk., Wehrm .-
Ausw ., Lebensmitt .-
Ausweis , Kleider¬
karte u . noch Ver¬
schiedenes ) verlor
die Luftnachr .-An¬
wärterin Johanna
Strauch im Haupt¬
bahnhof am Mitt¬
woch , 29. 7. gegen
21,15 Uhr . Geg. Be¬
lohnung abgeben
Strauch . Schillerpl .
Nr . 3, 1. Vor Miß-
brauch w. gewarnt .

Armbändchen mit
verseh . Anhängern
a. d. Wege Nero¬
tal —Neroberg verl .
Ehr !. Finder wird
geb . , dasselbe ge£ .
Bel. abz . Rüdesn .
Str . 5, Gartenh . P.
oder Fundbüro .

Airedale Terrier , br .
grau , kleine Rasse ,
mit grün . Leder¬
halsband entlauf .
Gegen gute Beloh¬
nung abzugeben bei
Marx , Wieland -
straße 12, 2. Stock ,
Femspr . 25036.

Pelzboa , kleine br . ,
verloren in Dam -
bacb- Melibokustal -
Gegend Gegen Be¬
lohnung abzugeben
Kapellenstr 56

Tasche , schwarz kl .
auf der Bierstadter
Höhe verloren . Ab¬
zugeben gegen Be¬
lohnung b. Bechers ,
Wielandstr . 7, P. I.

Truthühnchen ab¬
handen gekommen .
Wiederbringer er¬
hält Belohnung . —
Schulze, , Gartenbau
Bingertstraße 51.

„ . . . endlich von der Fußflechte befreit !“
Jeder kann einmal — trotz aller Sauber¬
keit — von diesem hartnäckigen Pilz
befallen werden , der durch Übertragung
in die Zehenzwischenräume gelangt .
Dann spüren Sie ein lästiges Fußjucken ,
es zeigen sich kleine Bläschen , feuchte
Stellen , schmerzliche Hautrisse . Wärme
und Schweißbildung begünstigen die Aus¬
breitung dieser lästigen Beschwerden .
Wichtig ist es , schon bei den ersten
Anzeichen Ovis , das erprobte Desinfek¬
tionsmittel für Füße , anzuwenden . Um
so schneller werden Sie diese häßlichen
Erscheinungen los . Beträufeln Sie mor¬
gens und abends die befallenen Stellen
mit Ovis . Ovis dringt tief in die Ober¬
haut ein und tötet die Pilzbildung in
der Entwicklung ab . Alpine Chemische
AG. , Berlin NW 7.________

Seit 1864 J. o. G. Adrian , Spedition ,
Möbeltransport . Lagerung . Fernsprecb -
Satnmel Nr 59226

Ihre Brille vom Fachoptiker Herrn . Thiedge ,
Langgasse 47, Lieferant aller Kranken -
kassen .

Berthold Jacoby Nachfolger Robert Ulrich ,
Wiesbaden Taunusstraße 9 Tel . 59446,
21847 23848 23849 23880 Spedition ,
Möbeltransport Lagerhaus

Kinderabteilung von Hettiäge (im 2. Stock )
zeigt Ihnen Kinderkleidung in reicher
Auswahl . Anzüge , Kleidchen , Mäntel .
Hettlage , das große Spezialhaus für
Herren - und Kinderbekleidung , Wies -
baden . Kirchgasse .

Nette modische Kleinigkeiten sind heute
wichtiger denn je, da sie oft einem ein¬
zigen Kleid ein verändertes Aussehen
verleihen und so ohne Mehraufwand von
Punkten die Frau in die Lage versetzen ,
immer geschmackvoll und abwechslungs¬
reich gekleidet za gehen . Bitte , besuchen
auch Sie das bekannte Futterstoff - u .
Modenhaus Karl Kopp Nachf . , Inhaber
Wilh. Junginger Faulbrunnenstraße 13,
Ecke Schwalbacher Straße .

Rettcnmayer GmbH ., gegr . 1842, Bahnhof -
straße 27 Fernruf 59816 27012 27115.
Möbeltransporte Lagerung Spedition .

Achenbach und Arnet . Marktstraße 12,Damen - Herren - .Salon Figaro " ,Telefon 26868
Lästiger Schweißgeruch

”
Ächselschweiß .

Supral Seck beseitigt schnell das lästigeÜbel Flasche —.90 und 1 20 RM. Par¬
fümerie Dctte . M’chefeberg 6.
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STELLENANGEBOTE

VARIETES

KAUFGESUCHE

LICHTSPIELE

kaufen

a >

2

Männlich

WOHNUNGSTAUSCH

STELLENGESUCHE

TIERMARKT

GASTSTÄTTEN

VERMIETUNGEN

TAUSCHVERKEHR

SPORTKALENDER

Luftwaffcn -SV. - Post -SV. amFußball .
19.00 Uhr

NimmGESCHÄFTSANZ eige n

VERSCHIEDENES

MIETGESUCHE
IINGNER -WERKE DRESDEN

SaVerlag .

APOLLO

CAPITOL

In Apothekeri yhd CXrÖgerlc n

frauenlosen
übernehm .

eines
, Haush .

Alleinmädchen,Tages¬
mädchen od . Putz¬
frau gesudit . Bier .
Paulinenstraße l .

Briefmarken - Ankauf von Sammlungen und
besseren Einzelmarkcn . Briet markenbau *>
Dr . Becker . Langgasse 5b. Telefon 26683

Spangenschuhe , schw .
Gr . 39 . gut erhalt . ,
geg . gleiche Gr . 40
zu tausch , gesucht .
Ang . u . B 509 TV.

gesudit .
Yorck -

2 Kleider
D .-Schuhe
alles gut
zu kaufen
Ang , u . S

Leder -Sandaletten ,
neuw . , weiß , Gr . 40
schwaiz - weiß Lack ,
Gr . 36, und Bade¬
schuhe , Gr . 40 geg.
ebensolche Sommer¬
schuhe u . Tennis¬
schuhe , Gr . 38- 39,
zu tausch , gesudit .
Ang u . W 593 TV.Mittwoch , den 5. August ,

Reichsbahnsportplatz .

Wohn - u . Sdilafzim . ,
möbl . , mit Küdien -

Gr . 42,
Gr . 37.
erhalten ,
gesucht .
625 TV.

WALHALLA
Film und Variete

aus denen ihn die
Herzens und eine
glücklich erlösen .
Jugendliche !

THEATER • KURHAUS

Plattenspieler oder
Musikschrank mit

Scala , Groß -Variete , Telefon 25950
Täglich 19.45 Uhr das große Saison -Er¬
öffnungsprogramm ; 2 Blizzards , Roil -
sdiuhattraktion — Yvette und Marcell ,
Tanzpaar — Schwestern Hartl ey , Trapez¬
künste — Schichtl -Rulyans , Marionetten —
Hanni Petzoldt , Tänzerin — Fred Erlo ,
Komiker — Pribyl u . Regina . Drahtseil¬
akt — Rovano , Steptänzer — Der lange
Emil Miniaturzirkus . — Mittwoch nach¬
mittag 3.30 Uhr : Familienvorstellung .
Vorverkauf tägl . 16— 19 Uhr Scalakasse .

Kmckerbockerhose
grün , gut erh . , Gr .
46, gegen Damen -
Bademant . o . Bade¬
tuch zu tauschen .
Adresse im TagbL -

benutzung . oh .
dienung , Miete
bis 100- Mk .
Ehepaar sofort
Ang , u . T 620

Eiskonditorei Cafe Buschmann , Kirchgasse
Nr . 27, Eis , bekannte vorzügl . Qualität .
Eisspezial itätei .

Zimmertisch mit 4
Stühlen z. k . o . g.
neuw . Seidenstepp¬
decke , reine WoIIf .
zu tausch , gesudit
Helenenstraße 18
Hinterh . Part . Iks .

H.-Siefel , schw . , f .
neu , Gr . 42, gegen
ebens . Gr . 44 zu t .
gesudit . — Zerndt ,
Goebeqstr . 6.

Kdr .-Sportwagen für
32 Mk ., Laufställch .
14 Mk . zu verkauf .
Adr . im T.-V. Sg

Piano oder Stutzflügel , gut erhalten , zu
kaufen gesudit . Angebote unter H 593
an den Tagblatt - Verlag .

Konflikte gerät .
Reinheit seines
höhere Fügung

Nicht für

ordentl ., für vor¬
mittags 2 Stunden
gesucht . Photo - Haus
W. Heep , Kirchg . 26

Gastisch dien m . 2fl .
Gaskoch . , fast neu ,
25 Mk ., Küchenzug¬
lampe 4 Mk . zu
verkaufen . Adresse
im Tagbl .-Verl . Se

Puccinis „ Tosca “ als Film
wird für jeden Besucher zu
einem unvergeßlichen
künstlerischen Ereignis werden

-i 50
bis

Packkisten und Zeitungspapier laufend zu
kaufen gesucht . L. Rettenmayer GmbH ..
Möbeltransport . Telefon 59816 _________

2-Zimmer -Wohnung ,
sonnig etwas außer¬
halb am Stadtrand
von jung . Ehepaar
(Reichsangestellter )

zum 1. Septbr . ge¬
sucht . Angeb . unt .
G 619 an den T.- V.

Zimmer , frdl . möbl . ,
mögt mit Heizung
und fließ . Wasser
zum 1. Septbr . od .
später von gebild .
Herrn gesudit . An¬
gebote unter E 621
an den Tagbl .- Verl .

Hausdiener,ält ., sow .
Haus - u . Küchen¬
mädchen gesucht .
Hotel Einhorn ,
Marktstraße 23.

Be¬
intl .
von
ges .
TV.

Seit « « Rr . 180

Anlernling , weibl . oder Anfängerin für
Büro und Kundenabfertigung ab Sept ,
oder Okt . gesucht . Anfangskenntnisse
in Stenogr . u. Schreibmaschine erwünscht .
Handgesdirieb . Bewerbungen an : Staat !.
Lott -Einnahme E. Kern Adelheidstr . 28 .

Chemikerin und Chemo - Technikerin für
ausbaufähige Position in modern einge¬
richtetem Betriebs -Laboratorium vom
Mineralölwerk im Reg .-Bez . Kassel zum
baldmöglichsten Eintritt gesucht . Be¬
werbung mit Lebenslauf erbeten unter
A 167 an TagbUtt -Verlag . _

• __

Park -Kaffee ; Wilhelmstraße 36. Täglich ,
außer montags : Emilio Carcassola mit
stünem kombinierten Solisten -Orchester .
Wochentags von 16—18 30 und 20.30 bis
24 Uhr . Sonntags 15.30—18.30 und
20—24 Uhr .

Klaviere , alte Schallplatten , Jagd - und
Theatergläser , Porzellane , Gläser , Auf¬
stellsachen , gute Bilder und Rahmen
kauft Klapper , Moritzstraße 9 u . Taunus¬
straße 40. Telefon 28459.

Moritzstraße 6

Versäumen Sie nicht , nur noch bis
einschließlich Donnerstag

Reinemachefrauen gesudit . Erg .- Stelle
Rhein (XII ) der Waffen ft . Wiesbaden ,
Hlndenburgallee 59.

Fotos in schönen natürlichen Farben durch
kolorieren Ihrer Schwarz -weiß -Vergröße -

rungen (auch nach Farbdias ) . Stellig ,

Regal , ca . 2 m hoch ,
45 tief . ca . 120 cm
lang , zu kaufen
gesucht . Konrady ,
Oianicnstr . 35. 1.
Telefon 23026.

Capitain ,
str . 17. Tel . 25186.

Fotokamera 6X9
Rollfilm , D .- Armb .-
Uhr , kl ., zu k . g.
Ang, u . B 621 TV.

Waschmaschine für
kleineren Haushalt
30 Mk ., Ziehharmo¬
nika , 2reihig , 8 B. ,
50 Mk ., Häcksel¬
maschine von Mai -
fart , gut erhalten ,
50 Mk . Zu erfr . bei
Herthann Birk I. ,
Wicsb . - Dotzheip ,
Schlageteistr . 237 .

Kindersdi ., 2 Paar ,
bd . neuw ., Gr . 35,
geg . ebens . Gr . 36/
37 zu tauschen . —
Degenhardt , Al -
brechtstraßc 18, P.

Lagerräume , große , trockene , für sofort
oder später auf längere Zelt zu mieten
gesudit . Es kommen auch ein oder
mehrere Gebäude in Betracht , In diesem
Fall evtl . Kauf . Angebote mit Flächen -
raum -Angabe unter A 920 in den
Tagblatt -Verlag erbeten .

Zinkkinderwanne ,
22.— , braune Wild¬
lederschuhe , fl . Ab¬
satz , 15.—, verk .
evtl . Tausch, gegen
Chaisel . oder Bett .
Schierst .Str . 28, 3, r

Das " große Lustspiel mit
HANS MOSER
HEINZ RÜHMANN
MAGDA SCHNEIDER
ADELE SANDROCK f

Jugend ' hat Zutritt .

Imperio
Argentina

in deutscher Sprache

Teilwohnung (3—4 Zim .) , mod . , in bester
Wohnlage für bald gesucht . Ausführl .
Angebote u . A 135 an Tagblatt -Verlag .

Zimmer , gut möbl . , evtl , mit Couch , von
berufstät . Herrn zu mieten gesucht . Ohne
Morgenkaffee , Bettwäsche kann gestellt
werden . Erwünscht Nähe Taunusstraße ,
Röderstraße . Kapellenstraße . Angebote
u. L. 607 an Tagblatt -Verlag .

Witwe , Abiturientin ,
m. langjähr . Praxis
als Sekretärin , perf .
in Stenogr . u . Ma¬
schinenschreiben , s .
geeig . Halbtagsarb .
(ca . v . 8— 14 Uhr )
z. 1. od . 15. Okt .
Ang . u . F 620 TV.

iLöiner - Lichtspiele W .- Dotzheim :
- • , ,Zu Straßburg auf der Schanz " «̂

Taunus - Lichlsmelo W .- Blcrstaiit
Dienstag und Mittwoch : , ,Opembali “

Lordeyring 5, 2. r ._________
Wäsche - Abteilung von Hcttlage (im Erd¬

geschoß ) zeigt Ihnen Oberhemden und
Sporthemden in vielen Mustern u. allen
Größen . Kragen , Krawatten . Strümpfe
u . Hüte preiswert . Hcttlage , Kirchgasse .
Wiesbaden . Das große Spezialhaus

Richtige Kopfwäsche : Vorwäsche : Hälfte
des angerührten Schaumpons auf das
stark angefeuchtete Haar , gut durch¬
massieren und ausspülen ! Haupt -
w äs ehe : Mit dem Rest Haar cinschäumen -
dann ordentlich nachspülen . So haben
Sie den größten Nutzen aus dem nicht -
aikalischen ,.Schwarzkopf -Schaumpon ' *.

Milchziege , 2—4jähr .
sofort zu kaufen
gesucht . — Rossel .
Welfenstraßc 1.

Kätzchen , jg . . abz .
Landhaus Geraer ,
Hinter Bahnhof x
Waldstraße *

Thalia
Wo. 15.15, 17.45,, 20, So . 13.30 Uhr
Jugendliche nicht

'
zugelassen .

Schüler - Sdireibpult
mir Stuhl geg . gut -
cihaltcne kl . schm .
Kommode od . kl .
Herrenschreibtisch ,
Knaben - Scfaulranz .
gegen Icd . Damen¬
täschchen z. tausch ,
gesudit . Angebote
unter E 624 an . den
Tagblatt - Verlag er¬
beten .

Briefmarken -Sammlungen und Raritäten
kauft heute barzahlend günstig Brief¬
marken - Wenzel . Frankfurt a . M Haupt¬
wache 1. Komme zum Verkäufer feiet
26765. Preisangeb , m. Beschreibung erb

Piqno
'

von Privat zu kaufen gesucht An¬
gebote unter F 593 an den Tagbl .- Verlag .

aü $
. . . .

Mot-

Hausdiener , sowie
Zimmermädchen so¬
fort gesucht . Adr .
Im Tagbl .- Verl Tx

Mann z. Hofkehren
gesucht . Schiller -
platz 2, 3 redits .

Prrk - Llchtspicle Wiesb .- Biebrich .
Des großen Erfolges wegen bis heute
verlängert : „ Vorbestraft “ . Ein abwechs¬
lungsreicher Artistenfilm , der durch alle
Höhen und Tiefen des Lebens führt .
Jugendliche haben keinen Zutritt . Un¬
widerruflich heute letzter Tag . Beginn
Wo . 20 Uhr . Vorverkauf ab 18 Uhr .

1 . futsches Theater . Mittwoch , 5. Aug .
18.30—21.45 Uhr . Pr . A : „ Don Juan “ .

Kurhaus - Mittwoch , 5 . Aug . . 11.30 Uhr ,
Brunnen -Kolonnade : Konzert . 16 Uhr :
Konzert . Leitung : Ernst Schalck . 20 Uhr :
Konzert . Leitung : August Vogt .

Persianer od . Breit¬
schwanz z. Garnit .
zu kaufen gesucht .
Ang , u . T 611 TV.

Jackenkleid , schwarz
od . dunkelblau , gut
crh . , zu kauf , ges .*
Ang , u . S 611 TV.

D.-Wt .-Mant . Gr . 42 ,

Dam .-Fahrrad , gut
crh . , zu kauf . ges .
Ang , u. M 604 TV.

Herren - u . Damen¬
fahrrad , Kinder¬
dreirad , gut erh . ,
zu kaufen gesucht .
Ang . Popp , Wies¬
baden , Rheinstr . 68

SAHUKO
Hühneraugen - Tropfen

Damea - Schuhe , Gr .
37/38 , zu kauf . ges .
Ang, u F 617 TV.

Herren -Schuhe oder
Halbschuhe , Gr . 43,
zu kaufen gesucht .
Angebote u . E 600
an den Tagbl .-Verl .

D.-Schuhe , hoch od
halb , Gr . 41/42 ,
weit ?1/«, D.- Überg .-
Mant . dkl . Gr . 48/50
D .-Schirm , alles g.
erh ., zu kauf . ges .
Ang . u . I. 619 a . d.
Tagblatt -Verlag .

Hutkoffer zu k . ges .
Ang, u . K 625 TV.

Wohnung , kl ., leer
od . möbl . . zu miet ,
gesudit , Angebote
u . D 586 an T.-V

1 Zimmer u . Küche
od . 1 großes leeres
Zimmer von jung .
Ehepaar zu mieten
gesucht .. Angebote
u . B 623 an T.-V.

Rüde , . Welsh oder
Irishterrier kauft
Busch , Spiegel -
gasse 8/9 .________

Schäferhund , jung
billig zu verkaufen .
Klaas , W.-Bicrstadt
Hintergasse 7.

Fräul . Äng. m. näh .
Angab . H 625 TV.

Weikstatt mit über¬
dachtem Hof sofort
cd . später zu verm .
Wellritzstr 42. 1.

Zimmer , leer , z. ver¬
mieten . Schierstein .
Straße 12. Hth . P-

Lagerraum u . Werk¬
statt , trock . , z . vm .
Mühlgasse 9 . 2.

Dauermieter . Kaufm .
Angestellte m'ittl .
Alters sucht sof . 0.
spät . sonn , gemütl .
möbl . Zimmer in
ruh . gutem Hause .
Heiz . u . evtl . Bad-
benutz . erwünscht .
Ang , u . K 611 TV.

Zimmer , leeres oder
halbmöbl . , sonnig ,
Part . od . 1. Etage ,
i . ruh . gut . Hause
Nähe unt . Schwalb .
Str . von alt ., ruh .
Dame zum 1. oder
15. Septbr . gesucht .
Ang , u . S 620 TV.

Dauermicterin sucht
I großes od . 2 kl .
möbl . od . , teilweise
möbl . Zimmer mit
etwasKüchenbenutz .

in nur guter Lage .
Ang , u . A 171 TV.

Puppenwagen zu
kaufen gesucht . ,—Färberei Capitain ,
Yorckstraße 17, 1.

Kochplatte , elektr .,
und Bügeleisen , 220
Volt , zu kaufen
gesucht . Weiland ,
Wiesbaden , Werder -
straße 10, 3. St .

EL Herd mit Back¬
ofen zu kaufen ge¬
sucht oder gegen
neuwertig . Gasherd
mit Backofen z. t .
Lambert Kreutzer ,
Bülowstr . 2 , 1. St .

Grudeherd z. k . ges .
Ang , u . H 611 TV.

Wand - Gasbadeofen
zu kaufen gesudit .
Ang , u . A 169 TV.

Altgold -. Silber - und
Dublee - Ank Weiler

. & Co . Langgasse 6
Haltest . Michelsb .
G B C 40/14405 .

Photoapparat (Roll¬
film ) 4VtX6 oder
6X9 z. kaufen ges .
Ang , u . F 621 TV.

Herrenrad , gut erh .,
zu kaufen gesudit .
Ang , u . E 611 TV.

Sportwagen , gut er¬
halten , und Milch¬
kännchen , Meißner
Porzellan, - zu kauf ,
gesucht . Angebote
an Frau Allroggen ,
Hindenburgallee34,1

2—3-Zim .- Wohnung ,
mod . möbl . , mög¬
lichst Villenlagc ,
Gegend Deutsches
Theater , ab sofort
gesucht . Angebote
a . G . Berndt , Fritz -
Reuter - Str . 4.

Zimmer , gut möbl .
(Zentralheizg .) von

■berufstätiger Dame
ges . , Nähe Lessing¬
straße erwünscht .
Angebote u H 617
an Tagblatt - Verlag .
Zimmer , möbl . , mögl
mit Heiz . u . fließ .
Wasser ges . Ang.
U-. M. 625 an T.- V.

Sofa oder Couch ,
mögl . mit 2 Sessel ,
neuw . bzw , gut er¬
halten . zu kauf . ges .
Ang . u . A 154 TV.

2 Ledersessel , gut
erhalten , od . Büro¬
sessel zu kaufen
gesucht Telefon
Nr . 59446 u . 23880.

Mädchenschulranzen
z. k . ges . Lehmann
Dotzh . , Dörrgasse 9
Mädch .-Schulranzen ,
gut erhalt . , sofort
zu kaufen gesucht .
?.ng . u. L 608 TV.

Knabensdiulranz .cn
u . Einmachtopf , gut
erh ., zu kauf . ges .
Adr im T.- Vl. Rr

Koffergrammophon ,
gut erhalt ., gesucht
Ang , u . K 601 TV

Radio (Batt .-Empf .)
evtl , ohne Batterie
u . Lautsprecher zu
kauf . ges . Angeb .
u . M 619 an TV.

Radio , gleich welcher
Größe , zu kaufen
gesucht , eventl . im
Tausch gegen prima
Herr .- Fahrrad . An-
geb . u . G 595 TV.

Schalldosc , neu , für
Elektrola - Koffer -
gramm . zu k . ges
Ang. u . D 620 TV.

Bügeleisen , 120 Volt
zu k . ges . Angeb .
u . L 625 an T.-V.

Eißzimmer , gut erh . ,
auch cinz . Büfett
m. Tisch zu kaufen
gesucht . Angeb . u.
L 604 an den T.- V.

Wohnzim .- Schrank ,
Büfett (modern ) u .
Bücherschrank zu
kaufen gesucht .
Ang u. G 591 TV.

Kleiderschränke ,
Wasdikomm ., Verti¬
kos , Tische , Stühle
Coudic , Chaiselon¬
gues , Matratzen in
Roßhaar , Wolle u .
Kapok , *Deckbetten
u . Kissen , Sessel ,
Wohn - und Schlaf¬
zimmer , Küchen ,
Schreibtische , Sek¬
retär , ganze Nach -,
lässe kft . Klapper ,
Taunusstr . 40 und
Moritzstr . 3. Tel .
28459.

Bettsofa oder Bett¬
couch von Privat
z . k . ges . Pr .- Ang .
u . B 622 an T.- V.

Sofa , kleineres , und
mehrere pass .Sessel
sehr gut erhalten ,
zu kaufen gesucht .
Ang , u . W -611 TV.

Täglich Paul Kellers berühmten
Roman

Ferien

vom Ich
eine Erholungsreise in die .Gefilden
des Frohsinns (Wiederaufführung )
mit Carola Höhn , Hermann Speel -
mans und Paul Henckels .

Bühne : Die große Joe -Biller - Luxus -
Musikal -Revue .
Die neueste Wochenschau .

Wo. 15.00. 17.00 und 20.00 Uhr ,
€ 0 . 13.00, 14.50, 17.20 und 20.00 Uhr .

Elektromonteure für das besetzte Gebiet
von ।deutscher Installationsfinna für
wichtige Arbeiten 'sofort gesucht . Gründ¬
liche Kenntnisse und praktische Fertig¬
keiten in Wartung und Unterhaltung so¬
wie Erweiterung von elektrischen Anlagen
erforderlich . Keine franz . Sprachkenht -
nisse nötig . F. May , elektrische Anlagen ,
Halle/Saale . Eil -Bewerbungen , kurz und
bündig mit Altersangabe und derzeitiger
Beschäftigung an F. May , hauptpost -
lagernd Aachen . _________________

Arbeiter für sofort oder später gesucht
Ing Ernst Wortmann Wiesbaden See-
mbenRtraße 22

Ang , u . G 625 TV.
Haushälterin sucht

Wirkungskreis in
gut . , gepfl . frauen¬
losen Haushalt .
Ang . u . A 173 TV.

Ufa - Palast , Wilhelmstraße Nr . 36 .
Erstaufführung des mit Spannung er¬
warteten Spitzenfilms der Ufa : „ Die
große Liebe “ , mit Zarah Leander , Paul
Hörbiger , Viktor StaaL Grethe Weiser .
Spielleitung : Rolf Hansen , Musik : Michael
Jary . Von spannenden Geschehnissen
vor und hinter den Kulissen , interessant
aufgelockert , läßt dieser neue Zarah -
Leander -Film das Schicksal einer gefeier¬
ten Sängerin und den Kampf um ihre
Liebe erleben . Anfangszeiten : Wo. 15.15,
17.40 , 20 Uhr , So. 13.30 Uhr . Für Jugend¬
liche zugelassen . Keine telefonische Be¬
stellungen . Vorverkauf für die 17.40-
ünd 20-Uhr -Vorstellung ab 16 Uhr ._____

Film • Palast , Schwalbacher Str .
spielt Dienstag und Mittwoch . 15, 17.30,
20 Uhr — nur diese beiden Tage — den
großen Willy - Forst - Film : „ Serenade “ .
In den Hauptrollen : Hilde Krahl , Igo
Sym , A . Matterstock . Musik : Peter Kreu -
der . In diesem Film schildert Willy
Forst den Kampf eines jungen Mädchens
um die Liebe ihre -* Mannes , eines welt¬
berühmten Musikers , der nur der Er¬
innerung an seine verstorbene erste Frau
lebt und über die Vergangenheit das
Recht der Gegenwart und des Lebens
vergißt . Die neueste Wochenschau läuft
vor dem Hauptfilm . Jugend hat keinen
Lutritt . Bitte halten Sie die Anfangs¬
zeiten ein und besorgen Sie sich recht¬
zeitig Eintrittskarten .______________ _______

Film - Palast . fechwalbacher Str ,
Voranzeige : Donnerstag und Freitag
nur diese beiden Tage — der lustige
Anny -Ondra -Film : „ Großreinemachen “ .
In weiteren Rollen Wolf Albach -Retty ,
Ernst Dumke , Josef Eichheim , Fritz
Odemar , Hans Richter , H. Salfner , Her¬
mann Picha . Ein Film mit entzückenden
Verwechslungen u . köstlichen Situationen .
Anny Ondra spritzig wie Sekt — ein

. Sprühteufel von Humor und Laune .___
Film - Palast , Schwalbacher Str .

spielt in den kommenden Wochen : Sams¬
tag , 8. und Sonntag , 9. August : „ Robert
und Bertram “ , mit Rudi Godden , Kurt
Seifert ; Montag , 10. und Dienstag , den
11. Aug . , das Lustspiel : „ Wenn Minner
verreisen “ , mit Lieselotte Klingler , Lotte
Werkmeister , Else Elster , Georg Alexan¬
der , Emst Waldow ; Mittwoch , 12. und
Donnerstag , 13. August , den vielverlang¬
ten Film : „ Jugend “ , mit Kristinä Söder¬
baum , Hermann Braun , Eugen Klöpfer ,
Werner Hinz ; .Freitag , 14. und Samstag ,
15. August , den Großfilm der Tobis :
„ Der Tiger von Eschnapur “ mit La Jana ,
Frits van Dongen ; Sonntag , 16. und
Montag , 17. August : „ Das indische Grab¬
mal “ mit La Jana ; Dienstag , 18. und
Mittwoch , 19. August : „ So endete eine
Liebe “ , mit Paula Wessely , Willy Forst ,
Gustaf Gründgens .

Frau , saub . , sucht
üb . Mittag Zimmer¬
arbeit od . servieren .
Ang , u . W 621 TV.

Witwe , alt . . gebild . ,
möchte die Führung

Briefmark . (Samm¬
lungen ) immer bar¬
zahlend . zu kaufen
gesucht , besonders
Deutsches Reich
ungebr . . von 1924
b 1939. Briefmark .-
Heß , Mauritius¬
str 16 Fernr 28515

Homöopath . Bücher
zu kaufen gesudit .
Ang , u. M 611 TV.

Ölgemälde , gut .Stck ..
zu kaufen gesucht .
Ang , u . S 588 TV.

Pelzmantel o. warm .
Stoffmantel , gut e .,
Gr . 48—50, zu k .
gesucht . Angeb . u .
K 619 an den TV.

G. Metallbett mit
Aufl .- Matr . z . k . g.
Wclfram -v .Eschen -
bach - Straße 22 , L.

Altmaterial - Wiegand
kauf ! Lu.mpen , Eisen . Metall . Telefon
Papier . Flaschen usw . c ,

Hochstättenstr . 6/8 Züu ül

Q hartnäckige
j Hühneraugen

und

schmerzende

Hornhautstellen

verschwinden

schnell .

Zur Lagerung von
30 Halbstück Wein
suche ich sofort ei¬
nen gut erreich¬
baren guten Lager¬
keller . Angebote u.
A 165 an den TV.

Lagerraum , trocken ,
verschließbar , nahe
Bahnh .-Hindenburg -
allee od . Seitenstr .
ges . Ang . S 619 TV.

Lagerraum nahe am
Bahnhof gesucht .
Ang , u , F 619 TV.

Union -Theater . Rh ein Straße 47 .
„ Kleiner Mann — was nun “ mit Viktor
de Kowa . Hertha Thiele , Ida Wüst , Theo
Lingen u . a . Anfang : Wo. 3.30, 5.45.
8.00 Uhr ." So . ab _£ 45 JJhr _ ________

Olympia - Lichtspiele , Bleichstr . 5-
Anna Damman und Rene Deltgen in
„ Mein Leben für Irland “ . Jugendliche
ab 14 Jahren haben Zutritt .

Hängematte , groß ,
zum auseinander¬
nehmen , 12.—, zu
verk . Kellerstr .13,2.
Morgens bis 9 Uhr
oder von 1—2 Uhr .

Kinderwagen , sandf .,
gepolstert , f . 50.—
zu verkauf . Markt -
straße 8, 2. St . 1.

Kinderwagen (beige )
f . 25 RM zu verk .
Adlerstr . 28, V. 1,
Schneider .

am Kurhaus
KRISTINA SÖDERBAUM
FRITS VAN DONGfcN
ANNA DAMANN in

Die Reise nach Tilsit
Ein schweres Ringen um Glück und
Liebe in einer jungen Ehe . Die qual¬
volle Prüfung eines Mannes , der
durch die leidenschaftliche Liejic einer
anderen Frau in schwere seelische

Zimmer , gut möbl . .
m. fließ . Wasser .u
Heiz . v. Herrn ges .
Ang , u. D 621 TV.

Wohn - Schlafzimmer ,
gut ausgestattet ,
geräumig , mögl . m.
Zentralheizung und
fließendem Wasser ,
in gut . Wohnlage ,
ab sofort od . 1. 9.
von berufstätiger
junger Dame ge¬
sucht . Ang . bitte an*
Frau M. Hassclbach
Martinstraße 10. —
Telefon 22574.

Zimmer , möbl . , oder
Mansarde v . Hotel -
angestcllter gesucht
Ang , u . S 622 TV-

Zimmer , frdl . u . be¬
haglich möbl . . von
berufst . Herrn sof .
gesucht . Wenn mög¬
lich Mähe Taunus¬
straße , jedoch nicht
Bedingung . Angeb .
u . H 621 an T.-V.

Wohn - Schlafzimmer
mit 2 Betten , evtl ,
auch 2 Zimmer , so¬
fort oder später
gesudit . Angeb . u.
D 591 an den T.-V.

Zimmer , leeres , od .
Mansarde zu miet ,
gesucht . Preisang .
u . W 620 an T.-V.

Stenotypistin , perf . ,
sucht z . 1. 9. , für
halbe Tage Posten .
Ang, u . M 622 TV.

Servierfräulein , flott ,
sucht Stellung in
Restauration . Gast¬
stätte zum 15. 8.
Ang, u L 615 TV

Dame , unabhäng . , i .
Küche u. Haush . er¬
fahr . , s . Vertrauens¬
stellung in gepfl . ,
frauen !. Haushalt .
Ang. u . A 172 TV.

2-Zimmer - Wohnung ,
auch abgeschl . Teil -
wohnung gesucht .
Ang , u . T 619 TV.

2-Zimmer u . Küche ,
schöne , sucht jung .
Ehepaar mit einem
Kind . Angebote u .
H 619 an den T.-V.

2—3-Zim .-Wohnung
gesucht . Angebote
u . G 618 an T.- V-

2—3 Zimmer in gut .
Hause in Unter¬
mietung gesucht .
Ang , u . W 607 TV.

2- bis 3-Zim .-Wohng .
in guter Lage zu
mieten ges . Miete
bis 90 Mk . Angeb .
u , F 591 an T.-V-

Mansarde , möbl . , m .
Kochgelegenheit u .
Licht von berufst .
Fräulein gesucht .
Ang , u . F 618 TV.

Zimmer , gut möbl . ,
in gut . Hause zum
15. 8. od . 1. 9. von
jg . Dame gesucht .
Ang , u . M 620 TV.

Wirtstische u . Stühle
usw . zu kauf . ges .
Ang , u . A 162 TV.

Teppich 3X214 , ge¬
braucht noch gut
erhalten , od . Lino¬
leum zu kauf ges .
Angebote u . G 598
an den Tagbl .-Verl ,

Teppich bis Größe
2 % X3i/4 , gift er¬
halt . , zu kf . ges .
Ang , u . D 623 TV.

Roßhaar für 2 Ma -
tratzen zu k . ges .
Ang u T 625 TV

Daunen -Deckbett od .
- Steppdecke , e . erh .
f . SdiwerkranK . z.k .
ges . Ang . H 623 TV-

100er Kleinmotorrad
zu kaufen gesucht .
Ang , u . D 622 TV.

Damen - Fahrrad , gut
erhalten , gesudit .
Fernruf 26434. An -
geb , u . M 613 TV.

Damen -Fahrrad und
Kindcrstühlchen zu

Gasautomat , gebr . ,
13- 16 Ltr . , zu kauf ,
gesucht . Preisangeb .
u , S 609 an T.-Vl .

Badewanne , email ! . ,
Gasbadeofen , neu¬
wertig . zu kaufen
gesucht . Krämer ,
Elsässer Platz 9,

Schneidemähmasch .
u . Bügelgeräte , gut
erhalt . , zu kaufen
gesucht . Angeb . u .
W 619 an den TV.

Schuhmacher - Näh¬
maschine , gebraucht
jedoch noch gut er¬
halten , kauft Leder¬
handlung Emil
Krebs , Michels -
berg 18.__

'

Dezimalwaage zu k .
gesucht . Angeb . u .
F 622 an den TV.

Einmach - Töpfe ,
steinerne , von 2 b
30 Liter , zu kaufen
gesucht . Konditorei
Buschmann .Kirchg .27

Kettenzug 1—2 To.
z . k . ges . Wagner ,
Mainzer Straße 160
Telefon 21828.

Versandkisten und
Holzwolle , neu od .
gebraucht , zu kauf ,
ges Zub , Wiesbad .
Fernruf 24380.

Hundereisekorb oder
Kasten für Draht¬
haarfoxe _ gesucht .
Angebote u . B 615
an den Tagbl .-Verl .

Mist , einige Fuhren ,
zu kaufen gesucht .

I E. Rittershaus in
Wiesb . , Glasberg ,

I Lahnstraße .

Buchhalterin i.Durch -
schreibesystem und
Kontenpl . erfahren ,
sucht bis 1. 10. 42
aushilfsweise Tätig¬
keit i. Hotel oder
Großhandel . Ang .
u. L 621 an T.-V.

TO UW

Klavier in g . Hände
zu leihen gesucht ,
evtl .m .York .- Recht .
Ang , u . G 620 TV.

Frau , unabh . , Mitte
30. sucht Anschluß
an Dame . Zuschr .
u . T 621 an T.-V.

Mädchen , 21 J . . hier
fremd , sucht ebens .
solide Kameradin .
Ang . u . W 608 IV .

Astoria . Bleiehstr . 30 . Tel . 25637 .
Nur drei Tage : „ Die weiße Schwadron " ,
der mit dem ,,Mussolini -Pokal “ aus¬
gezeichnete Sensationsfilm ganz großen »
Stils ! Der Film für jeden Geschmack !
Jugendliche zugelassen . Wo. 15.30, 17.45,
20 Uhr , So. . 13, 15.20, 17.40 . 20 Uhr .

Luna -Theater . Schwalbacher Str .
zeigt den Film der Difu „ Salonpiraten “

mit Doris Duranti , Alberto Manfredini .

H.-Wettermant . .hell ,
H.-W.-Mantel , beid .
erstkl . und neuw . ,
Gr . 46/48 , gesucht .
Ang , u . P 619 TV-

Regenmantel , mögl .
neuwert . (44) , beste
Qualität , zu kaufen
gesucht . Angebote
u B 600 an T.- V

Sakko u. schwarze
Hose , Gr . 46. beid .
neuw ., zu k . ges .
Ang , u . S 617 TV.

Damen - Sporthose ,
lang (grau , blau )
gesucht . Angebote
u . K 622 an TV.

Dam .- Schuhe , leichte
Gr . 39. gut erhalt . ,
zu kaufen gesucht .
Ang , u . E 619 TV.

clektr . Laufwerk u .
Tonabnehmer zu k .
gesudit . Ang . u .
T 622 an den TV.

Schlafzimmer , neu
o . gebr .. evtl , nur
Kleiderschrank und
Nachttisch . ferner
erstkl . vornehmes
Herrenzimmer z. k .
gesucht . Angeb . u .
H 622 an den TV.

Weiblich Zimmermädchen und
Küchenmädchen für
sof gesucht . Näh .
Hotel Kranz .

Verkäufer ., die auch
mk Büroarbeiten
vertraut ist sucht
Samenhaus
Mollath , Michels -
berg 16.

Hilfe , N im Haus¬
halt bewandert ,
wird für einige
Stunden des Tages
gesudit . Wolff .
Taunusstraße 6 , 1.

Verkaufskraft,tücht .,
für unsere Theater -
karten - Abtg . ges .
Vorzustellen nur
zwischen 2-3 Uhr .
J.Schottenfels u .Co .
Theaterkolonnade 1

Frau , unabhängig ,
nicht unter 50 Jah¬
ren , zur Führung
eines gepfl . frauen¬
losen Haush . ges .
Ang . u . W 622 TV.Ladenhilfe , tüchtig ,

sof . gesucht . Ang .
H 613 Tagbl .-Verl .

Frau , tücht . , sauber ,
für Treppenhaus¬
reinigung gesucht .
Sdiillcrplatz 2, 3 r .

Lehrmädchen für
l’hctclabor z. 1 10.
gesucht . Photohaus
H .Schneider , Bleich -
straßc 40.

Frau zur Aushilfe
im Laden morgens
für einige Stunden
gesucht . ' Konditorei
u . Cafe Kaiplinger ,
Friedrichstr . 53.

Kunststopferin,tücht .
zum Stopfen einer
Naht gesucht . Ang.
u. T .617 an T.-V. Frau , sauber , zuverl .

für Hausarbeit , in
gepflegt . Haushalt
2-3X wöchtl . von
' /?9 bis 11 gesucht
Luisenstr . 46 , 1 !. ,
Telefon 22343.

Platzanweiserin ges .
Ufa -Palast .

Servierfräulein,tücht .
ges . Speise -Gast¬
stätte Landsberg ,
Häfnergassc 4/6 .
Kindergärtnerin od
Schwester zu zwei
Kindern nach Bad
Nauheim in Arzt¬
haushalt gesucht
Frau Dr Ditjea ,
Bad Nauheim Kur¬
straße 11.

Frau oder Mädchen
zur Hilfe im Haus - ,
halt täglich vorm .
gesucht . Dauerstell .
Bingertstr . 14,
Tel . 25696. __ __
Stunden ! rau,ordentl .
wird ges . Röder¬
straße 44, Part . ~

Stundenfrau täglich
1 y2 bis 2 Stunden
gesucht . Schäfer ,
Nerostraße 31.

Köchin od . Beiköchin
für sofort gesucht .
Näh . Hotel Kranz .

Hausgehilfin gesetzt .
Alters , bewandert
in Küche u . Haus¬
halt , gesucht von
Frau Rosa Berg¬
mann Wwe.,
Alwinenstraße 26.

Stundenfrau zweimal
wöchtl . vorm . ges .
Wallufer Str . 11,11

Putzfrauen vormitt ,
für 4 Stunden ges .
Karzentra . Kirch¬
gasse 45.

Mädchen , ält ., oder
Frau , ohne Anhang
in gepfl . Haushalt
zum 1. Septbr . od .
spät , gesudit . Vor -
zustell . od . schrift¬
lich bei Hoffmann .
Kais .- Frdr .-Ring 5.

Putzfrau tägl . vorm .
gesucht oder 3mal
wöchentlich . Frau
Gisela Goertz ,
Ncrobergstraße 14.
Putzfrau , saubere ,

Wohnungstausch . Ge¬
boten : 3 Zimmer ,
Küche , Bad , Zentf .-
Heizung , Nähe Kur¬
haus . Gesucht : 5
bis 6 Zim ., Küche ,
Bad , Zentral .- oder
Etagen - Heiz . Ang .
u . A 168 an T.-V.

Tausche 3-Z.-Wohn .
gegen 2-Z.- W. mit
Mans . u . Speisek .
Angeb . W 625 TV.

2- Zimmer -Wohn . , gr .
2. Stock , Hinterh . ,
geg . kleine 2-Zim .-
Wohn . 2. Stock zu
tauschen ges . Nähe
Ringkirche . Angeb .
u . B 620 Tagbl .-VI.

Zwei Zimmer , Küche ,
Diele und Bad in
Dotzh . . Bahnhofs¬
nähe , gegen mod .
3-Zimmer - Wohn . in
Wiesb . z . t . ges .
Ang , u . K 621 TV.

Tausche 1 Zimmer
u . Küche (Hausm .-
Wohn .) geg . 2 Zim .
u . Küche Mitte der
Stadt ohne Hausm .-
stelle . Angebote u .
E 623 an den TV.

Tausdiwohn . Schöne
1-Zimmer -Wohnung ,
schön gelegen in
Villa , gegen 2- ad .
3-Zim .- Wohnung zu
tauschen gesucht .
Angeb . unt . E 622
cn Tagblatt - Verlag .

Tausche 2 % Zim .,
Abschluß , Balkon ,
Part . , gegen 3 bis
4 Zim . Waldstraße .
Angeb . S 621 T.-V.

VERKÄUFE ____

Briefmark .- u . Post¬
karten - Sammlung ,

200 Mk ., zu verk .
Adr . im T.-V. Rz

Woiiplisseerock ,
schw . 20.- u . weiß -
seid . Bluse 5.- , bd .
neuw ., ,zü verkauf .
Mittwoch , Donners¬
tag 6—7 Uhr . —
Neugasse 14, Hths .
1. Stock links .

Küche , kl . gebr . 35.-
Waschinaschine 20.-
Waschbrett 1.50, ov .
Goldspiegel 5.—,
LinoL - Teppich 5.—,
Schnellwaage 50 .—,
Majol . -Tafelwaage
15.- , Glasschränkch .
12.— , div . Korbfl .
Liter 0.20, zu verk .
Wiesb .- Schierstein ,
Wilhelmstraße 40.

Mclallbett , pol . , mit
Matr . , 75.— , Wasch¬
tisch mit Marmor ,
65.- , Deckbett 65 - ,
Kissen 18.— , alles
gut erh . , zu verk .
Oranienstr/33 , 2 I.

Umstandskleid , mod .
schw . , mit angearb .
Mantel , neuwertig ,
Gr . 44—46, zu ver¬
kaufen . Preis 75
RM. Näh . Stein¬
str . 8. Part . Iks .
(Waldstraße ) .

Kdr .- Som .-Anz . 20.- ,
Geh rode 25.- z . v.
Saalgasse 38, 1 r .

Herrenanzug . hell .
Gr . 48 , gr . sch!. , g.
erh . , f . 50.- zu v .
Fürst , Weilstr . 3, 3.

2 Bettstellen , sauber ,
poliert , gut erhalt . ,
m. Sprungrahm , a
50 Mk ., Kleiderge¬
stell 5 Mk ., verk .
W.-Bierstadt , Wies¬
badener Str . 7 , 1 1.

Kohlenkiste m.Deck
5 Ztr . fass . , 12.- ,
Kd.- Badew . (Zink )
20.—, Eßz .- Lampe ,
Schirm defekt . 8—,
Jagdtasche 15.— .
Lederfutteral für
Gewehr 18.— zu
verkaufen . Kaiser -
Friedrich - Ring 25,
3. Stock redits .

Messingkrone , 5arm
schön , 50.— , zu
verk . Anzuseh . zw.
12—2 Uhr . Bülow -
straßc 12, Part . r .

Patentsprungrahmen ,
fast neu , RM 25.— ,
zu verk . Biemer ,
Blücherstraße 40 , 1.

Lampenschirm , gut
erh . , braunseid . 8.-
zu verk . Hofmann ,
Winkeier Str 8 , 2.

Chaiselongue , gut
erh . ,10.- , D .- Schuhe

neu wert . , Gr . 39 %
10.- , vkft . Scham -
horststr . 38, H. 2 1.

1 Federrolle , 180.- ,
zu verk . Villmänn ,
W.- Biebrich , Bleich -
straßc 23.

Handwagen , neu , 2-
rädrig u. leicht , zu
verk . Pr . 155 RM.
Wagnerei Lhigohr ,

l Hasenstraße 8.

Couch , sehr g. erh .,
für 70.— zu verk .
Buschkönig . Kied -

| richer Str . 12, M. 1

Zimmer , frdl . möbl . ,
an berufst . Herrn
sofort zu vermiet .
Anzusehen abends
nach 8 Uhr . Adresse
im Tagbl .-Verl . Sh

Wohnschlafzimmer ,
möbl . . mit 2 Betten
zum 1. 8. zu ver¬
mieten . Grone -
meyer , Yorckstraße
Nr . 8, Part . Iks .

Wohnschlafzimmer ,
gut inöbl . , vermiet .
Hermgartenstr .. 4,P .

Zimmer , möbl . , an
Herrn zu vermiet .
Riehlstr . 4, 4 r .

Zimmer , möbl . , an
berufst . Herrn zu
vermieten . Graben¬
straße 2, 3 Iks .

Wohn - u . Sdilafzim . ,
behagl . möbl . in
gutem Hause an
berufst . Herrn so¬
fort od . später ab¬
zugeben . Adresse
im Tagbl .- Verl . Ry

Helm , angenehmes ,
bei ält . geb . Dame
für ält . berufstät .
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